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Geehrte Damen!

Ityir haben am Schlüsse unseres vorjährigen Berichtes
eine Hoffnung ausgesprochen , die sich zum Theile erfüllt hat.
„Wir sind unserem Ziele ein Stückchen näher gekommen .“
Nicht blos , weil wir das Bestehende in gewohnter Weise
gepflegt und verbessert , sondern weil wir den Bedürfnissen
Rechnung tragend , unsere Aufgaben erweitert und manche
neue dazu übernommen haben.

Der Rückblick auf den Gang der Entwicklung , den
das Leben des Vereines in dem vergangenen Jahre genommen,
bietet nicht ausschliesslich das Bild sonniger Tage und
heiteren Schaffens, aber er belehrt uns, dass es die rege
Theilnahme unserer Gönner und Freunde war, die uns stets
neue Anregung und Aufmunterung gab und dass es eben
nur durch die Hilfe unserer Mitglieder möglich war, die
Aufgaben des Vereines in ihren verschiedenen Richtungen
zu pflegen und weiterzuführen und deshalb drängt es uns
vor Allem, dem freudigen Danke gegen Sie Ausdruck zu
geben.

In unserem vorjährigen Berichte haben wir ganz beson¬
ders auf die Nothwendigkeit der Erweiterung der Schneiderei¬
schule , die Gründung eines Frisiercurses hingewiesen und
wir sind nun in der angenehmen Lage , Urnen mittheilen
zu können, dass wir die Verhandlungen darüber in der
Hauptsache zu einem befriedigenden Abschlüsse gebracht
haben ; ja , dass wir ausserdem noch auf Anregung und mit
Hilfe des h. k. k. Landesschulrathes und gedrängt durch
die stets zahlreicheren Meldungen von Schülerinnen und
die wachsenden Anforderungen des Publicums einen Reorga¬
nisationsplan für unsere Handelsschule ausgearbeitet haben.

l*
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Wenn nun auch die Verhandlungen schon zu Beginn
des Schuljahres eingeleitet wurden und den Ausschuss be¬
schäftigten , gehören sie mit ihrer Durchführung doch einer
späteren Epoche an und wir wollen daher , ehe wir von
neuen Errungenschaften sprechen , dasjenige von den Ihnen
bekannten Lehranstalten erwähnen , was von besonderem
Interesse sein kann : den Fortgang und die Entwicklung
der uns anvertrauten Zöglinge in der Schule selbst und
ihre weiteren Schicksale , wenn sie in’s praktische Leben
hinaustreten.

Die Gesammtzahl der Schülerinnen betrug 1615 (Kopf¬

zahl 1106), von welchen, die 243 des Lyceums und die
89 der Wintercurse abgerechnet , 1282 jene Schulen besuchten,
deren Hauptzweck es ist zum selbstständigen Erwerbe zu
führen . Es ist interessant zu verfolgen , in welch1 überraschen¬
der Gleichmässigkeit sich alljährlich die Betheiligung der
Schülerinnen aus den verschiedenen Ständen in den ver¬

schiedenen Lehranstalten wiederholt . Das grösste Contingent
stellt stets die Classe der Beamten , ihnen zunächst die der
Gewerbetreibenden und nun in immer kleiner werdenden
Zahlen die der Private , der Kaufleute , der Diener , der
Fabrikanten u. s. w. Indessen Kinder von Beamten zumeist die

theoretischen Schulen , das Lyceum , die Handels - und Sprach¬
schule frequentieren , es waren heuer von 348, 192 in diesen
Abtheilungen , zeigt sich bei Töchtern von Gewerbetreiben¬
den die Vorliebe für die mehr praktischen Schulen . Es
waren beispielsweise in diesem Jahre von den 294 Schüle¬
rinnen in den Nähstuben allein 111 Töchter von Gewerbe¬
treibenden und in allen weiteren der weiblichen Handarbeit

gewidmeten Cursen nahezu oder mehr als ein Drittel der
gesammten Zahl.

Es würde Sie zu sehr ermüden und weit mehr Zeit in

Anspruch nehmen , als wir uns gestatten dürfen , wollten
wir weitere Details geben , erlauben Sie uns jedoch , Sie
hier nochmals auf unsere sorgfältig ausgearbeiteten Tabellen
aufmerksam zu machen , die nicht nur bezüglich der Fre-



quenz, sondern auch mit Rücksicht auf Classification der
Schülerinnen eine getreue umfassende Zusammenstellung
gehen. So erweisen sie, dass von der grossen Zahl von
Schülerinnen verschwindend wenige nicht genügt haben
und dass gerade in der Handelsschule und allen jenen
Abtheilungen , die uns noch verschärfte Strenge auferlegen,
der Eifer und die Pflichttreue der jungen Mädchen , ihr
ernstes Streben und Trachten schon eine Bürgschaft für
ihre künftige Tüchtigkeit und Leistungsfähigkeit geben.
Wie sehr sie sich denn auch zu unserer grossen Freude
und Befriedigung im Leben bewähren , dafür spricht am
besten die freundliche Anerkennung , die sie in der Geschäfts¬
welt finden und die sich dadurch immer mehr bethätigt,
dass die Nachfrage nach absolvierten Schülerinnen eine stets
rege ist . Es fanden in diesem Jahre allein von Seite des
Vereines 185 Mädchen Anstellungen (38 als Buchhalterinnen
und Cassierinnen , 132 als Näherinnen und Schneiderinnen
in Wäsche - und Confectionsgeschäften und bei Privaten,
2 als Stubenmädchen , 9 als Lehrerinnen , 1 als Hausreprä¬
sentantin , 3 als Strickerinnen . Eine andere Strickerin etablierte
sich selbstständig ). Drei absolvierte Schülerinnen der Näh¬
stuben wurden in der Schule selbst als Assistentinnen an¬
gestellt , andere konnten in Vertretung der erkrankten
Lehrerin eine längere Zeit den Unterricht übernehmen und
haben sich als tüchtige Hilfskräfte erwiesen.

Durch die im Winter herrschende Influenza-Epidemie
war eine solche Vertretung öfter als in vergangenen Jahren
nöthig geworden, denn wenngleich im Vereine, wie in den
übrigen Schulen Wien’s auf Anordnung der h. k. k. Statt¬
halterei die Weihnachtsferien um nahezu zwei Wochen ver¬
längert wurden , wrar doch noch, wie unter den Schülerinnen
auch in dem Lehr- und Verwaltungskörper manche Er¬
krankung vorgekommen , die eine empfindliche Lücke ver¬
ursacht hätte , wenn nicht durch die liebenswürdige Bereit¬
willigkeit jedes Einzelnen zu helfen und zu nützen , wo es
eben das Wohl des Ganzen erfordert , jede unliebsame
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Störung hätte vermieden werden können, und wir haben , wie
so oft im Laufe der Jahre , abermals die Ueberzeugung
gewonnen, dass die gegenseitige Collegialität , das warme
Gefühl der Zusammengehörigkeit die Interessen des Vereines
zu ihren eigensten macht.

Zu unserem aufrichtigen Bedauern haben wir während
des Schuljahres eine bewährte und hochverehrte Lehrkraft
verloren . Monsignore Walter , der seit dessen Einführung den
katholischen Religionsunterricht in dem Lyceum gab , musste
in Folge seiner Berufung zum Pfarrer von Fünfhaus seine
Thätigkeit bei uns aufgeben . Wir möchten ihm hier noch¬
mals unseren wärmsten Dank wiederholen , für seine Be¬
mühungen , für die Milde und Güte , durch welche er. für
die jungen Gemüther ein überzeugendes und leuchtendes
Vorbild in der Uebung der Tugenden geworden, deren
Weckung und Hebung seine schöne Aufgabe war.

Ergänzend zu dem Berichte über unsere Schulen müssen
wir hier noch die Wintercurse und die Weihnachts -Aus-
stellung berühren . Erstere umfassten Vorträge über Kunst¬
geschichte „Die Geschichte der modernen deutschen Kunst“
von Prof . C. v. Lützow  und Vorträge über Musikgeschichte
von Prof . Adolf Pro sn iz , die in gedrängter übersichtlicher
Darstellung ein Bild der Entstehung und Ausbildung unserer
Tonkunst gaben und soweit dies thunlieh war, durch praktische
Beispiele erläutert wurden . Herr Bösendorfer  hatte die
grosse Güte , uns für diese Vorträge einen Flügel zur Ver¬
fügung zu stellen.

Unsere Weihnachts -Ausstellung wurde am 3. December
eröffnet und wir freuen uns mittheilen zu können , dass die
Arbeiten der Schülerinnen in den verschiedenen Gebieten
abermals freundliche Beurtheilung und Anerkennung von
den zahlreichen Besuchern fanden.

Wir dürften gewiss mit Rücksicht auf die Entwicklung
des Vereines das Jahr , über das wir zu berichten haben,
ein segensreiches nennen ; doch stempelt es der Verlust
vieler, die Arbeit , Mühen und Sorgen desselben mit uns
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getragen haben , zu einem Trauerjahre . Umsomehr als auch
Frau v. H o r n b o s t e 1 aus dem Leben scheiden musste , die
Frau , die muthig und entschlossen sich bereit erklärte , den Vor¬
sitz des entstehenden jungen Vereines zu übernehmen , als
im Jahre 1866 nach der constituierenden Versammlung das
ganze Unternehmen an der Wahl einer ersten Präsidentin
zu scheitern drohte . Die Idee eines Frauen -Erwerb -Vereines war
damals für Wien ganz neu, so dass selbst die Frauen , deren
Wohl die Anregung galt , ihr blos geringe Theilnahme entgegen¬
brachten ; umsomehr müssen wir das Verdienst jener Wenigen
anerkennen , welche die auftauchende Idee mit aller Liebe er¬
fassten und trotz der Schwierigkeiten zur Ausführung brachten,
und das Verdienst gebührt vor Allem Frau v. Hornbostel.

Wenige Wochen waren blos vergangen , als wir den
erneuten Schmerz erlebten , beinahe gleichzeitig zwei Aus¬
schussdamen aus unserer Mitte zu verlieren . Frau v. Hügel
hatte in ihrer wohlwollenden , liebenswürdigen Weise noch
bei Gelegenheit der Besprechungen über die Pläue für das
kommende Jahr berathend ihre Stimme gegeben , noch neue
Pflichten übernommen und sich auf einige Zeit beurlaubt,
um leider nicht wieder in unseren Kreis zurückzukehren , in
dem sie sich ein dauerndes , dankbares Andenken gesichert hat.

Ein gleich liebes und freundliches Andenken bewahren
wir auch Frau Grübl,  welche sich eines schweren Leidens
wegen seit langer Zeit nicht mehr an den Sitzungen betheiligen
konnte . Sie bewahrte dem Vereine jedoch ungeschmälert
das warme Interesse , das sie ihm schon lange , ehe sie ihm
als tliätiges Mitglied angehörte , entgegenbrachte , da ihre
verstorbene Mutter , Frau v. Beifuss,  zu den verdienst¬
vollen Damen des ersten Ausschusses gehörte.

Zu diesen ältesten Mitgliedern des Ausschusses zählte
auch Frau Auguste v. Littrow,  die wir verloren haben
und tief betrauern . Eine Freundin alles Guten und Edlen,
liess sie unserem Streben , wie von Anbeginn, so auch in
den letzten Jahren als ausserordentliche Ausschussdame,
die liebevollste Förderung zutheil werden und hat uns noch
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über den Tod hinaus einen Beweis ihrer gütigen Gesinnung
für unseren Verein dadurch gegeben , dass sie zur Erhöhung
der Interessen der von ihrer Mutter , Frau v. Bisch off,
gewidmeten Littrow - Bisch  off - Stiftung ein Legat von
900 fl. Notenrente gemacht hat.

Der Verein hat ausser diesem noch ein anderes Legat
im Betrage von 500 fl. von einer Gönnerin dos Vereines,
Frau Bourlard,  erhalten , die es einer unserer Aus¬
schuss-Damen , Frau Jolsdorf,  zu einem von ihr zu
bestimmenden Vereinszwecke übergehen wissen wollte . Frau
Jolsdorf  hat den Betrag der Stipendiencasse des Aus¬
schusses zufliessen lassen und es werden somit schon im

nächsten Jahre die Interessen desselben einem dürftigen
Mädchen zu Nutze kommen.

Wir haben die Kunde von dem .Geschenke mit lebhafter

Freude begrüsst und sind der grossmüthigen * Spenderin
zu innigem Danke verpflichtet , denn jedes einzelne der
jungen Mädchen mehr , dessen Los gebessert wird , lässt
uns eine verantwortliche Sorge weniger empfinden und mit
erneuter Kraft für Diejenigen arbeiten und denken, die sich
noch mit ihren Forderungen und Bitten an uns heran¬
drängen . Dass nicht allen geholfen werden kann , lehren
die Verhältnisse aller Zeiten , dass es aber möglichst vielen,
dass es von den allen immer mehr sein mögen , deren
Schicksal wir günstiger gestalten , die vor unberechenbarem
Unglück oder Elend durch ihre Arbeit geschützt sind, lässt
unseren Muth nicht sinken, wenngleich das Mass an Sorge,
das Jahr um Jahr wiederkehrt , gross ist , so gross als die
Aufgabe um derentwillen der Verein die Last dieser Sorge
willig trägt und tragen muss.

Um so dankbarer empfindet es der Verein, dass er bei
seinem ernsten , mühevollen Streben von vielen edlenMenschen,
von der Regierung , von dem Lande , von der Commune unter¬
stützt und gefördert wird . In erster Reihe sind es Ihre
Majestäten der Kaiser und die Kaiserin,  welche uns auch
in diesem -Jahre durch Geldspenden haben Hilfe angedeihen
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lassen . Ebenso bat Ihre k. u. k. Hoheit K r o 11 p r i n z e s s i n-
Witwe  nnd die Herren Erzherzoge Alb recht und W i 1-
helm  den Verein abermals durch Geschenke ausgezeichnet.

Das hohe k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht
subventionierte das Lyceum mit 7200 fl., das Atelier für
kunstgewerbliche Maltechniken mit 300 fl., die Maschin-
Strickereisclmle mit 300 fl. ; ferner erhielten wir von der
Commune Wien 1000 fl., von dem hohen Landtage 600 fl.,
von der Ersten österreichischen Sparcasse 1000 fl., vom
Statthalter Grafen Kielm ansegg  150 fl. und vom
Polizei -Director Baron Kranss  25 fl.

Herr Franz von Lipperheide  machte unseren Ar¬
beitsschulen ein Exemplar der „Illustrirten Frauenzeitung“
zum Geschenk, ebenso erhielten wir vom Ersten öster¬
reichischen Beamtenvereine , dem Wiener kaufmännischen
Vereine, dem oberösterreichischen Gewerbevereine und dem
mährischen Gewerbemuseum in Brünn je ein Exemplar ihrer
Zeitschrift . Die deutsche Gesellschaft zur Beförderung ratio ¬
neller Malverfahren übersandte uns kostenfrei : „Technische
Mittheilungen für Malerei “. Herr Benedict Schroll  machte
uns ein Geschenk von 2 Stück Tricot -Stoff, zur Vertheilung
an Bedürftige lind Frau Lippitt  von einem grossen
Ankleidespiegel für die Schneidereischule.

Der erste österreichische Beamtenverein und der Schul¬
verein für Beamtentöchter haben wie alljährlich unsere
Schulen durch Verleihung von Freiplätzen vertrauensvoll
geehrt . Neben diesen Freiplätzen kamen von Seite des Ver¬
eines 6 der ersten österreichischen Sparcasse , 4 dem Lehr¬
körper gewidmete , 9 Franz Josefs -Freiplätze zur Vertheilung.
4 Schülerinnen standen im Genüsse der N e u w a 11-, Laube -,
E n d e r e s- und Litt row - Bisc hoff-  Stiftung , 32 wurden
mit den Stipendien des Ausschusses betheiligt und 273 bezahlten
ermässigtes Schulgeld ; so dass der Werth dieser 328 ganzen
oder theilweisen Freiplätze sich auf 6232 fl. beziffert.
Ausserdem erhielten noch 214 Mädchen programmgemäss
unentgeltlichen Unterricht.

M
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Das finanzielle Ergebnis dieses Vereinsjahres gestaltete

sich in folgender Weise:

Einnahmen:

Beiträge der ordentlichen und ausserordent¬
lichen Mitglieder . fl.

Spenden . „
Subventionen der hohen Regierung und des

hohen Landtages . „
Zinsen der Werthpapiere und Depots . . . „
Miethzins . *

Einschreibegebühren , Bibliotheks - und Lehr¬
mittelbeiträge . „

Einnahmen der Schulen . „

Vermehrung des Inventars . *

Rückzahlung an die I. österr , Sparcassa . . „

zusammen . . fl.

3.817-70
2.085’—

8.400-—
1.889-88

115-24

1.884-20
63.077-80

724-35
4.451-45

86.445 -62

Ausgaben:

Ausgaben für Betrieb und Verwaltung der
Schulen ,Zinsen des Baucapitales ,Pensions¬
versicherung ,Miethzins , Eincassierung der
Mitglieder -Beiträge , Abschreibung vom
Werthe des Hauses , Abschreibung des
Inventars . . fl. ' 79.738-59

Ausgaben für das Inventar . „ 724-35

Rückzahlung an die I . österr . Sparcassa . . „ 4.451 -45

Reservefond für Schulerweiterung . . 1.531-23

zusammen . fl. 86 .445 -62

Das Vereinsvermögen beläuft sich inclusive des
Hauswerthes per fl. 187.300 -— und des
Inventars per fl. 8.239-24 auf . . . . fl . 216 .683 -50.
Die noch auf dem Vereinshause lastende Schuld an die

I . österr . Sparcassa beträgt fl. 12.244 -12.
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Unsere Herren Revisoren : Vincenz von Miller zu
Ai eh holz  und Sali Schloss  hatten die Güte, die
Revision unserer Bücher und der Bilanz vorzunehmen , für
welche grosse Mühewaltung wir ihnen zu verbindlichstem
Danke verpflichtet sind.

Zu grossem Danke sind wir auch in diesem Jahre
wieder den Journalen Wien’s verpflichtet , für die fort¬
dauernd gewährte unentgeltliche Aufnahme unserer zahl¬
reichen Veröffentlichungen.

Da wir Ihnen nun getreulich über die Vorkommnisse
des Jahres berichtet haben , gestatten Sie uns auch noch
ein Wort über die Thätigkeit des Ausschusses und die
neuen Aufgaben, deren wir eingangs Erwähnung gethanhaben.

Dass wir den geplanten Frisiercurs organisiert und
schon im Frühjahre eröffnet haben , danken wir einzelnen
Damen des Ausschusses , die sich der Angelegenheit wärm-
stens annahmen und sie thatkräftig durchgeführt haben.

Die Beschlüsse , die wir für die nächste Zukunft
getroffen haben , beziehen sich vor allem auf die Handels¬
schule . Sie wissen es aus früheren Mittheilungen , dass der
Andrang zu derselben ein unendlich grosser ist , die Schule
kann nur die Hälfte derjenigen aufnehmen, die sich anmelden;
wir haben daher die Vergrösserung derselben durch Parallel-
classen wieder mehrfach in Erwägung gezogen, der fiber-
grossen , einstweilen aber nicht zu überwindenden Schwierig¬
keit wegen, für dieselben Raum zu schaffen, die günstige
Lösung der Frage abermals einer späteren Zukunft über¬
lassen müssen . Hingegen haben wir auf das Wohlwollendste
von den Herren Schulinspectoren Spängler  und Z e h d e n
unterstützt , in dem Lehrplane durch Vermehrung der Unter¬
richtsstunden eine weitgehende Verbesserung vorgenommen,
durch welche, wie wir hoffen, die Schule in der That einen
grossen Aufschwung nehmen wird.

Nächst der Nähstube ist die Handelsschule die älteste
unserer Schulen , sie wurde, damals nicht ohne manches
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Bedenken , am 1. October 1868 eröffnet. Als sich ihre Zweck¬

mässigkeit von Jahr zu Jahr mehr bewährte , erhielt sie zu

dem einen Jahrgang einen zweiten, dem 1873, als der Verein

sich endlich im eigenen Hause etwas freier bewegen konnte,

das Uebungs -Comptoir beigegeben wurde . Dr. Schrank,

der von Anbeginn dem Unternehmen seine fachkundige Unter¬

stützung zu Theil werden liess und zu dem glücklichen Zu¬

standekommen desselben viel beigetragen hatte , übernahm

die Direction , die er in liebenswürdiger Bereitwilligkeit ein

Decennium hindurch führte . Es waren indessen Sprach - und

Stenographie -Curse geschaffen worden, die den Handels¬

schülerinnen zu ihrer Ausbildung zur Verfügung standen,

denn sowohl die betreffenden Lehrer als der nachmalige

Director Professor Winkl  er , machten es sich zur Aufgabe

durch das richtige Ineinandergreifen der Stunden den Besuch

möglichst zu erleichtern , und somit zeigte sich die Ein-

theilung bisher ganz entsprechend . Hoch sind indessen die

Anforderungen , besonders mit Rücksicht auf Sprachkennt-

nisse gestiegen und es erscheint daher zweckmässig , die

fremden Sprachen oder zum mindestens eine derselben und die

Stenographie obligatorisch zu machen ; weshalb wir die

Stenographie -Curse mit der Handelsschule vereint und für

französisch , englisch und italienisch je zwei Classen aus¬

schliesslich für Handelsschülerinnen hinzugefügt haben . Es

war dies nicht ohne bedeutende Schwierigkeiten , denn neben

den grösseren Auslagen die dem Vereine auferlegt wurden,

war es eine der schwersten Sorgen , den vermehrten Ab¬

theilungen passende Unterkunftsräume zu schaffen, was
diesmal durch die Reduction der Nähcurse für bezahlende

Schülerinnen noch möglich wurde . Doch hatten wir damit

auch unser Alleräusserstes geleistet und konnten für die

neuerrichtete Schneiderei - Abtheilung blos dadurch Platz

schaffen, dass wir, wie seit Jahren für die Stickschule im

Hause nebenan, so für die älteren Curse der Schneiderei¬

schule in dem nach rückwärts gelegenen anstossendem Hause

am Getreidemarkt eine Parterre -Wohnung gemiethet haben.
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Wie schon besprochen , wurde die neue Schule im
Interesse unserer internen , besonders der absolvierten Schüle¬
rinnen der Nähstuben geschaffen, die sich denn auch schon
in grosser Zahl gemeldet und für nächstes Jahr vorgemerkt
haben . Sie soll Schneiderinnen von Beruf heranbilden und wird
mit Rücksicht hierauf unentgeltlich sein. Es ist uns gelungen,
für dieselbe eine geeignete Lehrkraft zu gewinnen, sie ist
in einem hellen , schönen Saale im Parterre unseres Hauses
untergebracht und wir freuen uns, Ihnen heute schon sagen
zu können, dass die Schule , die unter den günstigsten
Auspicien ihr erstes Jahr mit 1. September 1890 begonnen
hat , uns in den wenigen Wochen zu der Hoffnung berechtigt,
dass sie erblühen und kräftigst gedeihen werde.

Sie sehen, geehrte Mitglieder , dass Ihr Verein in rast¬
loser Thätigkeit seine Ziele verfolgt . Er hat seine Fach¬
schulen abermals vermehrt und vergrössert , er hat um
einem lebhaft empfundenen Bedürfnisse unseres Landes
nachzukommen , für die Ausbildung der der Schule ent¬
wachsenen Mädchen gesorgt , kein Opfer, keine Mühe gescheut,
um mit den beschränkten Mitteln , die ihm zu Gebote standen,
die ihm gestellte Aufgabe zu lösen.

Möge er denn auch in seiner weiteren Entwicklung
nicht gehemmt , in der Errichtung neuer Lehrstätten , wie sie
das tägliche Leben immer wieder fordert , nicht behindert
sein und von Wohlwollen gestützt sorgenfreien Tagen ent¬
gegengehen . Möchten auch Sie, verehrte Mitglieder , zum
Lohne der liebevollen Fürsorge für das heramvaehsende
Geschlecht , die beglückende Ueberzeugung bewahren , dass
Sie nicht nur Bestes angestrebt , sondern auch wirklich
Nützliches für die Zukunft geschaffen haben.



Schulen des Vereines.

Mädchen-Lyceum.

Das Mädchen-Lyceum wurde in dem Schuljahre 1889/90,

dem neunzehnten seit seiner Gründung , von 248 Schülerinnen

besucht . Der Specialbericht der Direction weist ein ausser¬

ordentlich günstiges Ergebnis der Classification aus . Von

den 232 Mädchen , welche bis zum Schlüsse des Schuljahres

in der Schule verblieben , erhielten 84 Zeugnisse I . Classe

mit Vorzug , 126 Zeugnisse I . Classe..
im Lehrkörper des Lyceums ist dieses Jahr eine Ver¬

änderung zu verzeichen. Professor Sand  re , der durch eine

lange Reihe von Jahren , seit 1874, den Unterricht der

französischen Sprache vorzüglich geleitet hatte , konnte wegen

vermehrter Beschäftigung an der Wiener Handelsacademie
die Lehrstunden an unserer Anstalt bei Beginn des neuen

Schuljahres nicht mehr übernehmen und mit Ende März

schied zu unserem grossen Leidwesen auch Mons. Constantin

Walter,  welcher den katholischen Religionsunterricht seit

1876 ertheilt hatte , von dem Lyceum , um sich in Folge

seiner Ernennung zum Pfarrer von Fünfhaus ausschliesslich

der Seelsorge zu widmen.
An Stelle des Herrn Professor Walter  trat vom

1. Mai an Herr Josef Pascher,  Weltpriester , Professor

an der k. k. Lehrerinnen -Bildungsanstalt in den Lehrkörper
ein ; die Lehrstunden des Herrn Professor S a n d r e wurden

Herrn Professor Oyex - Delafontaine,  einer seit Jahren
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bewährten Lehrkraft der Schule übertragen . Es ist hiemit
die angestrebte Concentration des Unterrichtes wieder
einen Schritt weiter gegangen , was für das einheitliche
Zusammenwirken der Lehrkräfte gewiss von Vortheil ist.
Während der Lehrkörper im Jahre 1886/87 24 Professoren
zählte , ist jetzt die Zahl auf 17 vermindert.

Die Herren Landesschul -Inspectoren Dr. Matthias Ritter
von W r e t s c h k o und Dr. Carl Ferdinand K u m m e r
haben das Ljmeum wiederholt einer eingehenden Inspection
unterzogen und bei den von ihnen abgehaltenen Conferenzen
werthvolle didaktische und pädagogische Anregungen ge¬
geben.

Handelsschule.

Die Handelsschule wurde im Schuljahre 1889/90 von
126 Schülerinnen besucht , es waren 51 in dem I ., 49 in
dem II . Jahrgang und 26 im Uebungs-Comptoir einge¬
schrieben . Von den bis zum Schlüsse verbliebenen 119 Schüle¬
rinnen erhielten 35 Zeugnisse erster Classe mit Vorzug,
82 Zeugnisse erster Classe. Auch in den Nebenfächern , den
Sprachschulen und den Stenographie -Cursen ist das Ergebnis
der Classification sehr befriedigend.

Es wurden von Seite des Vereines im Laufe des Jahres
38 absolvierte Schülerinnen angestellt . Grosse Firmen , deren
Comptoir bisher den Mädchen verschlossen war , completiertcn
ihr Personale mit absolvierten Schülerinnen ' und lassen ihnen
ungetheiltes Lob bezüglich ihrer Kenntnisse sowohl als ihrer
Pünktlichkeit und Gewissenhaftigkeit zutheil werden.

Ueber die Reorganisation der Handelsschule , wie sie
in diesem Jahre beschlossen wurde , wurde in unserem
allgemeinen Berichte das Wichtigste erwähnt , doch bleibt
hier noch nachzuholen , was in dem von der Direction heraus¬
gegebenen Specialberichte schon Berücksichtigung fand und
hier nicht fehlen soll.
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Die Hauptunter schiede zwischen der alten und neuen

Organisation sind folgende:
1. Die Schule besteht aus der 2classigen Handelsschule

und aus einem praktischen Curs für Handelsfächeru. zw. in

der Art, dass der praktische Curs für Handelsfächer nicht

eine Fortsetzung des 2. Jahrganges, sondern als ein für sich
bestehender Curs zu betrachten ist.

2. Vermehrung der wöchentlichen Unterrichtsstunden
durch Verwandlung der einstündigen Collegien in zweistündige
und dadurch nothwendig gewordene Vermehrung der Stunden¬
zahl in einzelnen fachwissenschaftlichen Gegenständen.

3. Aufnahme der Stenographie als obligaten Gegenstand.
4. Aufnahme der französischen, englischen oder italieni¬

schen Sprache nach Wahl der Schülerinnen als obligaten

Gegenstand.
Betreff der ebengenannten modernen Sprachen wird die

Direction in der Stundeneintheilung darauf Rücksicht nehmen,

dass den Schülerinnen die Möglichkeit geboten ist, ausser

der gewählten Sprache eventuell .eine zweite Sprache zu er¬
lernen.

Der Reorganisationsplan der Handelsschule liegt in der
Kanzlei auf.

Sprachschulen.

Sie gliedern sich in drei verschiedene Abtheilungen.

Die französische Sprachschule

wurde in ihren 4 Jahrgängen und den 3 Abtheilungen der
Conversations-Curse von 209 Schülerinnen besucht.

Es mussten abermals im TI. und III. Jahrgange Parallelen
errichtet werden.

Die englische Sprachschule

wurde von 84 Schülerinnen besucht, von welchen 75 den

3 Jahrgängen angehörten und 9 an den Conversations-Cursen
theiln ahmen.
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Die italienische Sprachschule

wurde in ihren zwei Jahrgängen von 15 Schülerinnen besucht.

Es gehörten von den 308 Schülerinnen der Sprach¬
schulen 141 der Handelsschule und 39 der höheren Arbeits¬
schule an, welche alle von der Hälfte bis zu zwei Drittel
des Schulgeldes befreit sind ; die übrigen 128 waren Externe,
zu welchen wie bisher auch jene Mädchen der Handels¬
oder höheren Arbeitsschule zählten , welche noch über ihre
Schulzeit hinaus eine der 3 Sprachen zu pflegen wünschen.

Da mit der Reorganisation der Handelsschule der
Unterricht in den Sprachen obligatorisch wird, wird die
Betheiligung der Schülerinnen des I . und II . Jahrganges
der Handelsschule aufhören . Es musste daher auch im

Lehrplane der Sprachschulen in so ferne eine Abänderung
geschehen , als die Handelscorrespondenz wegbleiben soll.
Im Uebrigen aber werden dieselben ganz wie bisher als
selbstständige Lehranstalten unter der Leitung ihrer be¬
währten vortrefflichen Lehrkräfte Herrn Alexander Schaum¬
burg  und Herrn Eugen Oyex - Delafontaine  für die
französischen , Herrn Alois Mord  für die englischen und
Herrn Lionello S e n e g a g 1i a für die italienischen Curse
weiter bestehen.

Da der Ausschuss die Nothwendigkeit des gründlichen
Studiums der fremden Sprachen für jene Mädchen , welche
sich dem Handelsfache widmen, nicht verkennt und erfah-
rungsgemäss richtiges Verständnis und Gewandtheit im Aus¬
druck bei Placierung derselben wichtige Factoren bilden , hat
er bestimmt , dass jenen Schülerinnen , welche die beiden
Jahrgänge der Handelsschule mit gutem Erfolge absolviert
haben , der Besuch der selbstständigen Sprachschulen zu
ihrer Weiterbildung mit der Vergünstigung des bis zum
Drittel ermässigten Schulgeldes gestattet Averden solle, so
lange sie noch eine derselben im Zusammenhänge mit ihrer
Lehrzeit frequentieren.

2



Stenographische Lehrcurse.

Die Frequenz der stenographischenLehrcurse hat sich
in den letzten Jahren gesteigert, besonders mit Rücksicht
auf die Schülerinnen aus der Handelsschule. Von den 55 einge¬
schriebenen Schülerinnen waren 54 der Handelsschule, was,
da die Betheiligung an denselben bisher freiwillig war, zur
Genüge beweist, dass die Mädchen die Wichtigkeit dieses
Fachstudiums für ihr künftiges Fortkommen erkennen. Da
mit dem nächsten Jahre 1890/91 die Stenographie als obli¬
gater Lehrgegenstand in der Handelsschule auftritt und diese
Curse speciell im Interesse der Handelsschülerinnen gegründet
und erhalten wurden, werden sie als selbstständig nicht mehr
weiterbestehen, sondern mit der Handelsschule verbunden
sein. Doch hat Herr Prof. Engelhard,  der bisherige Leiter
derselben, uns seine vortreffliche Lehrkraft auch weiter zuge¬
sichert und wir dürfen daher mit Zuversicht darauf zählen,
dass der Schule in dieser äusserlichen Umgestaltung ihr
bestehender guter Ruf erhalten bleiben wird.

Die höhere Arbeitsschule.

In der höheren Arbeitsschule betrug die Zahl der
Schülerinnen wie im Vorjahre 65. Sie waren durchgeliends
fleissig; die Classification weist daher sowohl in den
theoretischen Fächern, der Geographie, Mathematik und
der deutscheu Sprache, als auch in den praktischen Fächern,
dem Handnähen, Maschinnähen, Flicken, Weisssticken und
dem Zeichnen einen befriedigenden Fortgang aus.

In diesem Jahre wurde die Bestimmung getroffen,
dass die Schülerinnen der Arbeitsschule künftighin für die
Handarbeiten ihr Arbeitsmateriale selbst zu beschaffen
und während ihrer ganzen Lehrzeit für eigene Arbeit zu
sorgen haben. Um aber die Einheitlichkeit des Unterrichtes
nicht zu beeinträchtigen, müssen alle ohne Ausnahme dem
Lehrplane gemäss die vorgeschriebenen Wäschegegenstände
in richtiger Reihenfolge arbeiten und wird der Lehrerin das



Recht Vorbehalten bleiben , in jedem einzelnen Falle zu
entscheiden , ob Stoff und Zugehör entsprechend sind.

Das Mädchen-Lyceum , die Handelsschule , die Sprach-
curse , die stenographischen Lehrcurse und die höhere
Arbeitsschule stehen unter der Oberaufsicht der Schul-
Commission, welche dieses Jahr aus den Damen : Harum
als Vorsitzende , Baronin Hohenbruck , Jolsdorf , von
Lucam und von Wiener  bestand.

Zeichenschule.

Mit dem Gefühle der Befriedigung dürfen wir, ehe wir
über die einzelnen Abtheilungen sprechen , berichten , dass
sich die nunmehr vergrösserte und erweiterte Schule im
Ganzen besten Fortschrittes und eifrigsten Zuspruches erfreut.
Es waren dies Jahr 114 Schülerinnen eingeschrieben , von
welchen 20 zwei Curse und 2 sogar 3 Curse besuchten , es
waren daher der Kopfzahl nach 88 Schülerinnen.

Der Tagescurs bei Prof . P a t e k zählte 29 Schülerinnen,
die höchste Anzahl , welche die Räumlichkeiten aufzunehmen
erlauben . Die Mädchen zeichnen grösstentheils nach der Natur,
Blumen und Früchte , Draperiestudien , kleine Stillleben , nach
dem lebenden Kopfmodell und nach dem Ermessen des
Lehrers auch nach Gyps, denn, da das Zeichnen nach der
Natur immer schon etwas vorgeschrittene Kräfte voraus¬
setzt , muss es dem Lehrer überlassen bleiben , die Fähig¬
keiten der einzelnen zweckmässig zu entwickeln.

Im Abendcurs , in welchem vorwiegend nach Gyps
gezeichnet wird, wurden 23 Schülerinnen unterrichtet , mit
deren Fleiss und Fortschritten die Lehrerin Fräulein Felgel
durchaus zufrieden war.

Im Anschlüsse an diesen Curs und grundlegend für alles
weitere , praktische Zeichnen ist der von Hr . Eduard Schiffer
geleitete Curs für technisches Zeichnen, der im verflossenen
Jahre in’s Leben gerufen wurde und sich des schönsten
Erfolges erfreut . Die Schülerinnen besuchten ihn bis zum

2*
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Schluss mit immer gleichem Eifer uncl grosser Ausdauer und
mehrere von ihnen veranlassten sogar den Ausschuss , in
diesem Jahre noch einen dreimonatlichen Uebungscurs (ein¬
mal wöchentlich , je drei Stunden) einzurichten . Derselbe
wurde von 9 Mädchen aus der Zahl der vorjährigen Schüle¬
rinnen besucht . In diesem Jahre traten 24 neue Schülerinnen
ein, von welchen auch die grosse Mehrzahl vollkommen
entsprachen.

Der Curs für das Flachornament , unter Prof . Sodoma ’s
Leitung , dient ganz speciell zur Vorbildung für das Atelier
für Musterzeichnen und zur fachlichen Ausbildung der
Schülerinnen der Stickschule . Er wurde heuer von 26 Schüle¬
rinnen besucht , welche nahezu alle vollkommen befriedigen¬
den Fortgang aufweisen.

Das Atelier für kunstgewerbliche Maltechniken.

Es wurde von 28 Schülerinnen besucht , von welchen
10 im Genüsse der Halbfreiplätze waren , welche der Aus¬
schuss für talentierte unbemittelte Mädchen und Frauen zu
bewilligen hat . Von allen diesen Schülerinnen wurde das
Malen in Oel und Aquarell , welches die wichtigste Grund¬
lage zu allen übrigen Maltechniken bildet , geübt und in
diesen beiden Techniken Studien nach der Natur ausgeführt,
Blumen , Früchte , Stillleben und Köpfe. In Leimfarben , sowie
mit Deck- und Aquarellfarben wurden die verschiedensten
Gegenstände decoriert und zu solchem Zwecke auf Leinwand,
Papier , Seide, Atlas u. s. w. gemalt . Mit Schmelzfarben
wurden Schüsseln , Teller , Vasen und Jardinieren decoriert,
wobei ornamentale , figurale , landschaftliche und Blumen¬
studien Anwendung fanden.

Zur nachdrücklichen Förderung des Ateliers hat der
Verein für die Schülerinnen desselben in seinen Zeichen¬
schulen das Schulgeld ermässigt . Es besuchten 9 Schülerinnen
des Ateliers den Curs für technisches Zeichnen und zwei
derselben ausserdem noch den Abendcurs der Zeichenschule.
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Das Atelier für Musterzeichner ! und die Stickschule.

Das Atelier für Musterzeiclmen , das mit der Stick-
scliule verbunden und nun schon seit mehreren Jahren auch
räumlich mit ihr vereint ist und seit seiner Gründung unter
der bewährten Leitung von Prof . S o d o m a steht , zählte
heuer 2 Schülerinnen und 1 Volontärin . Diejenigen , die
schon auf der Stufe selbstständigen Schaffens angelangt
sind und bei Durchführung der ihnen gestellten Aufgaben
schon einen Grad von Fertigkeit erlangt haben , betheiligen
sich bei den Entwürfen zu den Arbeiten der Kunststick¬
schule , welche von 5 Zeichnerinnen , ehemaligen Schüle¬
rinnen , gemacht werden . Ueberhaupt wird alles , was in der
Stickscliule gearbeitet wird, in unserem Atelier entworfen
und ausserdem im Laufe des Jahres noch viele Zeichnungen
auf Bestellung gemacht , von .welchen die meisten auf die
Stoffe selbst übertragen werden.

In der Kunststieksclmle , welche während der sechs
Jahre der Leitung von Frl . Bergmann  die anerkennendsten
Fortschritte gemacht hat und zum wirklichen Kunstinstitut
geworden ist , wurden 19 Mädchen unterrichtet . Leider ge¬
stattet der Baum keine grössere Aufnahme.

Der Curs für Initial - und Monogrammsticken , in dem eine
ehemalige Schülerin der Kunststickschule schon im dritten
Jahre unterrichtet , wurde von 18 Schülerinnen besucht und
hat durchgehends in seinen Leistungen befriedigt.

Nocli weit mehr als für die Kunststickerei ist für
diese Abtheilung eine baldige Vergrösserung geboten.

Der allgemeine Baummangel wird auch hier zur ernsten
Sorge und es muss die Vermehrung dieser Curse eine der
ersten Aufgaben sein, mit denen sich der Ausschuss zu be¬
schäftigen haben wird.

Die Zeichenschule , das Atelier für kunstgewerbliche
Maltechniken und das Atelier für Musterzeichnen mit der
Stickschule unterstehen der Zeichenschul -Commission, welcher
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dies Jahr die Damen : J o 1s d o r f, als Vorsitzende , G r ü b 1,
Baronin R i e f f e 1, Baronin Stumme r, von Wagner und
von Wiener  angehörten.

Nähstuben.

Die Nähstuben wurden in all ihren Abtheilungen von
375 Schülerinnen besucht , 160 wurden unentgeltlich unter¬
richtet , nahezu die Hälfte , d. i. 77 derselben , waren Töchter
von Gewerbetreibenden . Die Handnähcurse für bezahlende
Schülerinnen fanden wieder in vier, die im Wäschezuschneiden
in zwei Abtheilungen statt . Gegen 131 Schülerinnen des
Vorjahres sind dies Jahr in den Handnähcursen blos 84
eingeschrieben gewesen, ein Umstand , der auf die Beschrän¬
kung zurückzuführen ist , dass wir für diese Curse, in welchen
in früheren Jahren unbeschränkte Lehrzeit war, die Bestim¬
mung getroffen haben , dass die Schülerinnen sich zu acht¬
monatlichem Besuche verpflichten müssen , wenn sie Auf¬
nahme finden wollen.

Wir hatten die geringere Betheiligung an den Cursen
vorausgesetzt , im Interesse der Schule aber dennoch die
Verfügung getroffen , um zu vermeiden , dass die Mädchen
mit ungenügenden Kenntnissen die Schule verlassen.

Auch in der unentgeltlichen Abtheilung für Handnähen
haben wir um 10 bis 12 Schülerinnen weniger als gewöhn¬
lich aufnehmen müssen , wegen besserer Vertheilung der
Anfängerinnen zu Beginn des Schuljahres . Das Bedauerliche
hiebei ist , dass wir von der grossen Zahl von Competen-
tinnen wieder einige mehr auf künftige Monate haben ver¬
trösten müssen , was uns immer recht schwer fällt.

Eine unserer bewährtesten Lehrerinnen , die Leiterin
der unentgeltlichen Abtheilung für Wäschezuschneiden , Erl.
Kammerling,  musste während des Jahres mehrmals
krankheitshalber einen längeren Urlaub nehmen und konnte
von einer ihrer einstigen Schülerinnen , welche jetzt Assi¬
stentin ist , vertreten werden . Da überdies Frl . v. Mai-
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none  die Leiterin der Abtheilung für Mascliinnähen neben
ihrer eigenen angestrengten Thätigkeit zu jeder Zeit bereit¬
willigst einsprang und Frl . Kammerling,  kaum etwas
gekräftigt , immer wieder auf Stunden in ihrer Schule thätig
war, erlitt nicht nur der Unterricht keinerlei Störung , sondern
konnten auch die Arbeiten in gewohnter Weise und pünkt-
lichst ausgeführt werden.

Neben Fräulein Lehmann  und Fräulein Luge  musste
in dieser Abtheilung für Maschinnähen und Wäschezu¬
schneiden , die von 70 Schülerinnen besucht war, noch
Fräulein Priegl  und in der Handnähstube , die heuer
90 Schülerinnnen zählte , Fräulein Sessar  als Assistentin
angestellt werden . Beide sind ehemalige Schülerinnen der
Nähstube , wie auch Fräulein Wan dl , welche an der höheren
Arbeitsschule als Assistentin im Wäschezuschneiden ange¬
stellt wurde . Der Lehrkörper der Nähstuben besteht heute
aus 8 Lehrerinnen und 6 Assistentinnen.

Ausser in den oben besprochenen Cursen wurde der
Unterricht im Maschinnähen auch noch lectionsweise an
76 Schülerinnen in 2301 Lectionen ertheilt.

Das Deficit der Nähstuben ist heuer noch grösser als
in den Vorjahren , trotzdem die Curse für bezahlende
Schülerinnen activ sind.

Die Commission, unter deren Leitung die Nähstuben
sind, blieb auch dies Jahr unverändert ; sie bestand aus
den Damen : Koben,  als Vorsitzende , v. Lucam , Re der,
v. S k e n e, Baronin Stummer - Tavarnok.

Die Schneidereischule.

Der Vormittagscurs , welcher vom 15. September bis
15. Juli täglich von 8 bis 2 Uhr stattfindet und von
bezahlenden und nicht bezahlenden Schülerinnen gleich¬
zeitig besucht wurde , zählte 34 Schülerinnen . An dem
Unterrichte des Nachmittagscurses , der unbeschränkte Lehr¬
zeit ’hat und dreimal wöchentlich von 2 bis 5 Uhr von
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jenen bezahlenden Schülerinnen frequentiert wird , welche
sich nicht zu Schneiderinnen von Beruf ausbilden , sondern
das Kleidermachen mehr für sich und ihre Familie erlernen
wollen , nahmen 24 Schülerinnen theil . Der Modistencurs
zählte 19 Schülerinnen . Da Frau Petri des,  die bisherige
Lehrerin dieses Curses , welche auch in dem Nachmittags-
curse der Schneiderei unterrichtete , um ihre Entlassung für
den Modistencurs ansuchte , wurde eine neue Lehrkraft in
Frau Franz  angestellt , welche denn auch schon für das
zweite Semester den Curs übernahm.

Wie wir schon zu besprechen Gelegenheit nahmen , wurde
in diesem Jahre der Beschluss gefasst , die Schneidereischule
durch einen neuen unentgeltlichen Curs zu erweitern , der
zum Unterschiede von den zwei anderen Cursen „Tagescurs“
heissen wird und täglich von 8 bis 12 und von 2 bis 6 Uhr
stattfinden wird. Zur Aufnahme in diesen Curs haben sich
die Mädchen rechtzeitig in der Kanzlei des Vereines anzu¬
melden und tüchtige Kenntnisse im Hand - und Maschinnähen
sowie im Bügeln nachzuweisen . Vor Allem sollen diejenigen
Schülerinnen Berücksichtigung finden, welche die Nähstuben
oder die höhere Arbeitsschule des Vereines mit günstigem
Erfolge absolviert haben , doch werden auch Externe , wenn
sie die verlangten Nachweise liefern können, nach Massgabe
des Baumes Aufnahme finden.

Im Interesse der Schule wurde auch beschlossen in
Zukunft die Schülerinnen alle Halbjahre zu ergänzen und
nicht mehr als 20 gleichzeitig auszubilden.

Neben diesem neuen von Frau Krumm  ertheilten
Curse werden die oben erwähnten älteren in ihrem Lehr¬
plane unverändert weiterbestehen ; der Vormittags curs mit
Frl . Hutter,  der Nachmittags curs mit Frau Petrides
als Lehrerin . Nur haben wir, um den Vormittagscurs auch
möglichst weiten Kreisen zugänglich zu machen , für absol¬
vierte Schülerinnen der Nähstuben in denselben das Schul¬
geld auf die Hälfte ermässigt.
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Die Schneiderei -Commission bestand aus den Damen :
Weiss  als Vorsitzende , Baronin Hohe nh ruck , Ke der,Baronin Rief fei und Winter  und wurde noch im Laufe
des Jahres durch Frau v. Luc am verstärkt.

Frisiercurse.

Es wurde , wie wir schon berichtet haben, in diesem
Jahre ein Frisiercurs gegründet , welcher bei zweimonatlicherDauer dreimal wöchentlich von 2 bis 4 Uhr stattfinden und
in welchem den Schülerinnen die Pflege und richtige Be¬
handlung des Haares , alle Arten von Frisuren mit besonderer
Berücksichtigung des Selbstfrisierens gelehrt werden soll.

Mit Anfang Mai trat schon der erste solche Curs mit
Frau Nägele  als Lehrerin in’s Leben und zwar vollzählig,
nämlich mit 10 Schülerinnen , die sich gegenseitig zufrisieren hatten . Zu Ende des Curses veranstaltete die Com¬
mission eine Prüfung , an welcher sich 7 Schülerinnen be¬
theiligten , die sie alle mit gutem Erfolge bestanden ; eine
Schülerin war krankheitshalber während des Curses abge-
meldet und zwei blieben unclassificiert , weil sie sich nicht
bei der Prüfung betheiligten.

Die Damen : Baronin Stummer,  als Vorsitzende,v. Hügel,  Baronin K i e f f e 1, welche der leitenden Com¬
mission der Frisiercurse angehörten , beschlossen mit Ende
des Schuljahres für die Zukunft stets blos 8 Schülerinnen,
statt 10 gleichzeitig am Unterrichte theilnehmen zu lassen.

Maschinstrickschule.

Die Maschinstrickschule wurde in diesem Jahre von
13 Schülerinnen , welche alle unentgeltlich unterrichtet wurden,
besucht . Sechs von ihnen haben mit gutem Erfolge die Prüfung
abgelegt , drei sind krankheitshalber während des Schuljahres
ausgetreten und vier von den zuletzt eingeschriebenen sind
in das nächste Schuljahr übergetreten . Der ausgeschriebene



26

Franz Josefs -Freiplatz für die Maschinstrickschule blieb , da
sich niemand für denselben meldete , unbesetzt . Der Verein

hatte auch in diesem Jahre Gelegenheit , 3 absolvierten
Schülerinnen Stellung zu verschaffen und eine andere hat

sich selbstständig etabliert.
Die Maschinstrickschule steht unter der Leitung einer

Commission, welche dies Jahr aus den Damen : v. Lucam,

als Vorsitzende , v. Hügel und v. Schüller  bestand.

Die Feinwäschereischule

wurde von 72 Schülerinnen besucht , von welchen 19 unent¬

geltlich Unterricht erhielten . Im Vormittagscurse , in welchem

die Mädchen deii ganzen Vorgang vom Waschen bis zum

Bügeln genau durchmachen und üben, waren 40 ; im Nach-

mittagscurse , in welchem mehr Gewicht auf das Bügeln,
Kolbein , Nadeln etc. Gewicht gelegt wird , 32 Mädchen . Der
Schule fehlt es nicht an Arbeit , um die Schülerinnen zu

beschäftigen , da aber die Regieauslagen so sehr bedeutend
sind durch den Aufwand an Seife, Kohle etc., bei Anfänge¬

rinnen , die von der Probewäsche manches Stück mehrmals
behandeln müssen , bleibt das Deficit doch stets ein ver¬

hältnismässig grosses.
Die Commission, welche mit der Leitung der Fein¬

wäschereischule betraut war, bestand dies Jahr aus den

Damen Winter,  als Vorsitzende , G r ü b 1, J o 1s d o r f,

L i p p i 11, R e d e r.

Der Anssclrass des Wiener Fr an eii-Erw erd-Ver eines.
Die Präsidentin:

Jeannette von Eitelborger.



Statistik der Schulen.

Schuljahr 1889/90.
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Preq . uenz.

Schulen
neu
ein-

getreten

auf¬
gestiegen

repetiert
lesammt-

zahl

Miidclien-Lyceiim:

I . Classe. 48 — — 48 ■

IT. * . 7 40 3 50

HI . „ . 7 40 1 48

IV. „ . . 4 45 1 50

V. „ .
— 28 -- 28

VT. „ .
— 19 — 19

66 172 5 243

Handelsschule:

I. Classe. 51 51

| II . „ .
1 47 1 49

1 Uebungs-Comptoir .
— 26 — 26

52 73 1 126

Höhere Arbeitsschule: 1
42 — — 42

II . „ • • • . — 23 — 23

Externe. — — — 1 “
42 23 —

| 65
II

WFr"VTT*'•*1̂'T
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^ c-'-

Classification cL©n Sclnälerinnen.
classifi c i e i' t

I . Class(
mit I. Classe

II . Class
mit

Gestattung II . Class6 zu-
nicht

classi-
während des
Schuljahres

Gesainmt-

Vorzug der Wieder-
liolungs- samrnen ficiert ausgetreten zahl
Prüfung

15 28 43 3 2 48
13 29 3 2 47 2 1 50
18 25 2 — 45 — 3 48
12 23 3 3 41 5 4 50
13 12 1 — 26 — 2 28
13 6 — — 19 — — 19
84 123 9 5 221 10 12 243

12 36 1 49 2 51
16 28 — — 44 2 3 49
7 18 — 25 — 1 26

35 82 1 — 118 2
6 | 126

12 17 4 33
J

9 42
8 11

— :
19 1 8

!

23

20 28 —
4 || 52 |

1
12  1 65

1 1 II II II

''■II

i
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IF ' req .'u .em .z;

Gesammt-
zahl

auf¬

gestiegen
repetiert

getreten

Französische Sprachschule:
I. Classe.

Conversationscurse .

Englische Sprachschule:
I. Classe .

Conversationscurse:

Italienische Sprachschule:

1. Classe .

Stenographische Lehrcurse:
I. Classe.

31

Classification der Schülerinnen.
C 1 a s s i f i c i e r t -g ” S E

— = ?

vor¬
züglich lobens¬

wert
befriedi¬

gend
genügend

nichtj
genügendj

1

zu¬
sammen

nicht

classificiewährendd Schuljahr«ausgetret«Gesammt

zahl

12 12 8 6 3 41 1 6 48
9 14 24 4 1 52 — 8 60
6 2C 14 1 — 41 — 6 47
7 6 2 — — 15 — 8 23

— — — — — — 31 — 31
g

34 52 48 11 4 149 32 28 209 [

9 9 6 2 26 _ 4 30
14 8 2 1 25 — 6 31
1 — — — 1 — 18 14

— — — — — 9 9

24 17 8 3 52 9 23 • 84

1 4 1 1 _ 7 ' 2 9
2 1 — —

- |
3 — OQ 6

3 5 1 1 - 10 — 5 15

9 7 10 8 _ 34 _ 8 42
5 7 1 — - 1 13 — — 18

14 14 11 8 — 47 — 8 55

1 1 1 II

ll
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Pieq .uenz-

Schulen *)

Zeickensclmle:
a)  Abeudcurs.
b)  Technisches Zeichnen III

> ® 2
S £ 1»®53 fcß

cj Tagescurs .
d)  Curs für das Flachornament

Atelier für Musterzeichnen . . .
Stickschule:

a)  Kunststickerei.
b)  Initial - und Monogramm-

stickerei .

Atelier für kunstgewerbliche
Maltechniken.

Nähstuben:
a)  Handnähen . I
b)  Maschinnähen und Wäsche- j

zuschneiden.
c)  Curse für Handnähen . . .
d)  Curse fiir Wäschezuschneiden
e)  Maschinnähen , lectionsweise

Schneidereischule:
a)  Vormittagscurs
b)  Nachmittagscurs
c)  Modisten curs .

Beginn
während Schlüsse

18

32

10

10

Frisiercurs

32

22

54

10

10

Maschinstrickschule . I_ 2

Feinwäschereischule:
a)  Vormittagscurs
b)  Nachmittagscurs

des Schuljahres
neu

ein getreten
aus- an¬

getreten wesend

9
24
9

10
15
67

9

12
21

17

10
72
23
10

132

11
13
9

33

6 4
— 3

16

13
5

7
16
9

19
21

s -3

o

23
24
9

32
26

15 42_
1

72_
7

114.
8

13
16

11

16

5
21

14

41

38
12
32
66

189

13
11
10

55

44
13
42
71

35

26
71
13
5

19

18

3_7_

23

90

70
84
55
76

225 150 175

22
17
14

34 53
10

30
29
59

10

12
7
5

24
10

30
31
61

10
1

34
24
19
77
10

13

11

40
32
72

I I I . 1
*) in diesen Schulen findet Ein - und Austritt während des Schuljahres statt.

33

Olassifica/tion . der Sdiülerinnen.

C 1 a s s i f i c i e i' t

nicht

classificiert
tretenin’s nächste

Schuljahrüber Gesannnt-

zalil
vor¬

züglich lobens¬
wert

befriedi-^
gend

genügend
nicht

genügend

zu¬
sammen

2 8 10 13 23
4 8 3 1 — 16 8 — 24
5 4 — — — 9 — — 9
2 6 7 4 — 19 13 — 32
5 10 4 1 1 21 5 — 26

16 30 22 6 1 75 39 — 114
2 — — — — 2 6 — 8

4 9 2 — 1 16 3 _ 19

1 3 — — — 4 14 _ 18
5 12 2 — 1 20 | 17 - 1 37

5 4 7 2 18 5 _ 23

18 16 6 2 2 44 11 35 90

7 28 8 _ _ 43 10 17 70
25 28 14 3 1 71 13 — 84— — — — — 1 55 — 55
— — — — — | 76 — | 76
50 72 28 5 3 1 158 | 165 | 52 | 375

13 2 _ 15 17 2 34
1 1 — — — 2 22 — 24

— — — — 1 — 19 — 1 19
1 14 2 — - 1 17 | 58 2 1 77
2 4 1 - - | 7 1 3 — 10

1 5 _ — 6 4 3 13

2 5 1 _ 8 23 9 40
— — — — — 32 32
2 5 1 - - 1 8 || 55 9 72

. 1 II 1 1



#-

84

T7 "on sämmtlichen

Töchter

von Mädchen-J Lyceum1
Wintercurse,ausserordentl.

Vorträge
Handelsschule1 undUebungs-1

Comptoir|
FranzösischeSprachschule

Englische
SprachschuleItalienischeSprachschule

Aerzten . 12 2 2

Advocaten . 13 — 2 4 2 1

Architekten und Bauunternehmern 3 — — 2 — —

Beamten. 42 — 36 64 16 2

Briefträgern und Sicherheitswach¬
leuten . __ — _ 1 — —

Dienern . — — 3 10 2 —

Fabrikanten . . . . 29. — 3 5 3 1

Gewerbetreibenden. 21 — 23 28 10 2

Ingenieuren. 5 — 7 8 5 3

Kaufleuten. 60 — 20 27 19 1

Künstlern. 3 — 4 — — — .

Officieren. 8 — — 4 3 1

Privaten. 35 — 19 45 19 3

Professoren und Lehrern . . . . 9 — 8 8 2 1

Schriftstellern. 3 — 1 1 1 —

— 89 — — — —

243 89 126 209 84 15
J

: ■?&-

35

3clx 'ö .lerirLnerL ■waren

3*

Stenographische

Lehrcurse
Höhere|

Arbeitsschule| ZeichenschuleJ Atelierfür
kunstgewerbl.MaltechnikenAtelierfür

Musterzeichnen'
StickschuleNähstubenj Schneiderei-1 schuleund| Modistencursf

Frisiercurs1 Maschin-j strickschuleI Feinwäscherei-I

schule|
Gesammtzahl

1 2 3 9 1 32

— — 6 — — 1 2 2 — — 1 34

— 1 1 1 — — 3 2 — — 2 15

10 22 29 8 1 12 72 21 3 1 9 348

_ _ _ _ _ _ 14 1 1 _ _ 17

2 5 1 — — — 46 7 1 6 12 95

— — 8 2 — 3 11 2 — — 1 68

10 20 7 3 4 i 111 18 4 4 28 294

4 — 4 2 % 2 8 3 — — — 51

13 6 11 — 1 5 37 6 — — 4 210

— — 8 — — — 2 — — — — 12

4 1 7 — — 1 5 2 — — 2 38

10 6 28 4 1 6 42 11 1 2 10 242

2 3 6 3 — 3 13 1 — — 3 62

__ — 1 — 1 — — — — — 8

89

55 65 114 23 8 37 375 77 10 13 72 1615
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Von sämmtlichen
— .-

ihrer Muttersprache nach

Schule 11
00

ro
in-4-3
P

Cecho-SlavenPolen CroatenItalienerRumänen| Magyaren
Andere Gesammi

zahl

Mädchcn-Lyceuni. 235 — 2 1 — 4 1 — 243

Wintereurse , ansserordentliclie
Yorträge. — — -- — —. — — — 89 89

Handelsschule und Uebungs-
Comptoir. 121 1 2 — - — 1 1 — 126

Französische Sprachscliule . . 201 3 ‘2 — — — 3 — - 209

Englische Sprachschule . . . 79 1 3 — — — 1 — — 84

Italienische Sprachschule . . . 14 — — - 1 — — — — 15

Stenographische Lehrcurse . . 54 — — — — — 1 — — 55

Höhere Arbeitsschule . . . . 62 1 — — — — 2 — — 65

Zeichenschule. 102 — 3 — — — 2 7 — 114

Atelier für kunstgewerbliche
Malteclmiken. 20 _ 2 _ 1 _ _ _ l ,_ 23

Atelier für Musterzeichnen . . 7 — — — — — 1 — — 8

Stickschule. 32 — 1 — 1 — 1 2 — 37

Nähstuben . 365 4 — — 2 — 1 3 — 375

Sclmeidereischiile u. Modisten-

j curs . 71 2 1 — ___ __ 1 2 _ 77

1 Frisiercurs. 10 — — — — — — — — 10

Maschinstrickschule. 12 1 — — — — ■— — — 13.

Feiuwäschereischule. 69 2 — 1. — — — — — 72

1454 15 16 2 5 — 18 16 89 1615

t

Schülerinnen waren

37

ihrem Glaubensbekenntnisse nach

Gesammt-

zahl

ihrem Geburtsorte nach

Gesammt-j
zahl1

Katho¬
liken Orient.GriechenEvange¬

lische
Israeliten

Andere Oester¬reicher Ungarn
Aus¬länder

107 — 24 110 2 — 243 221 10 12 — ■ 243

— — — — — 89 89 — — — 89 89

86 — 8 32 — — 126 120 5 1 — 126

162 1 13 33 — — 209 193 7 9 — 209

44 — 11 29 — — 84 ■ 75 4 5 — 84

14 — — 1 — — 15 15 — — — 15

38 — — 17 — — 55 51 3 1 — 55

59 1 2 3 — — 65 62 2 1 — 65

•78 2 17 16 1 — 114 92 8 14 — 114

18 — 4 1 — — 23 20 2 1 — 23

5 — 3 — — — 8 7 1 — — 8

28 2 5 2 — — 37 32 1 4 —’ 37

328 2 22 23 — — 375 342 18 15 — 375

72 2 2 1 — — 77 74 1 2 — 77

10 — — — — , — 10 10 — — — 10

12 — — 1 — — ' 13 13 — — — 13

64 1 6 1 — — 72 67 4 1 — . 72

1125"|
11 117 270 3 89 1615

| 1394
66 66 89 1615 |

- 1 1 ■ 1 1 H 1 1 1 1
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Von sämmtlich .en Scliü f
_ X

Schulen

I. II. III. IV. V. M
B e

. #t
. ■■i.

Mädchen-Lyceum. 98 10 7 18 4

.• • i

Wintercurse, ausserordentliche
Vorträge. — — — — —

- ■ i'

Handelsschule und Uehungs-
Comptoir. 12 23 11 12 2

i

Französische Sprachschule . . 23 23 16 25 7 i

Englische Sprachschule . . . . 14 9 7 10 1

Italienische Sprachschule . . . 1 1 — 2 3

Stenographische Lehrcurse . . 6 6 4 5 2

Höhere Arbeitsschule. 7 4 2 5 4 0

Zeichenschule. 13 9 7 20 2

Atelier für kunstgewerbliche
Maltcchnikcn. 4 3 2 1 1

Atelier für Musterzeichnen . . — 1 — — 1

Stickschule . 3 4 2 6 —

Nähstnben. 51 19 25 34 19

'" fSchneidereisclraleund Modisten-
enrs. 7 4 8 7 4

Frisiercurs. 1 1 2 — — ’ 'Tr
K

Maschinstrickschule. 1 1 — 2 1
£ ■.

Feinwäschereischule. 10 6 8 9 3
\

251 124 101 156 54

39

lerinnen -wolinten Im:

VL VII. VIII. IX. X.
Vororte

Um¬
gebung
Wiens

Ge-
sammt-

zalilz i r k e

29 31 14 25 — 6 1 — 243

— — — — — — — 89 89

10 13 5 11 4 22 1 — 126

22 19 7 18 9 32 8 — 209

13 9 2 9 — 6 4 — 84

1 — 1 2 — 1 3 — 15

4 5 — 8 3 7 5 — 55

4 5 6 11 2 12 3 — 65

12 10 10 10 1 7 13 — 114

3 2 2 1 — 1 3 — 23

3 — 1 — — 2 —• — 8

9 — 3 1 — 7 2 — 37

34 39 20 35 8 67 24 — 375

11 7 3 7 — 14 5 — 77

4 1 1 — — — — — 10

1 1 — 2 — 4 — — 13

12 5 3 6 — 8 2 — 72

172 147 78 146 27 196 74 89 1615

I |
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T7"o 2a den Sch .ülerlnnen erhielten.

Stipendien vom .s MSW

Schulen

.3*<3
5
>-
Ö

chul-VereinirBeamten-
Tüchter

erthderselbenGuldenö.W. unentgeltlich
UnterrichttheilweiseSchulgeld-ermässigun:StiftplätzeStipendiende Ausschussesd WienerFrauen-

werb-Vereine:

0? £ vom

Mädchen-Lyceum . . . . — — — — — — 2
Handelsscluile. 7 — 280 — — 1 14

Uehungs-Coniptoir . . . 1 — 20 — — — 5

Französische Sprachschule — — — — 125 — 2

Englische Sprachschule . — — — — 45 — —

Italienische Sprachschule — — — — 8 .— —

Stenographische Lehrcurse — — — — 53 — —

Höhere Arbeitsschule . . — — — — — 2 3

Zeichenschule. — 1 100 2 23 — 1

Atelier fiir kunstgewerb¬
liche Maltechniken . . _ 1 120 — 9 1 1

Atelier fiir Musterzeichnen — — — 2 — — —

Sticksclmle. — — — 1 — — 1

Nähstuben : Handnähen . — — — 90 — — —

Maschinnälienu.Wäsche-
zuschneiden . . . . _ — — 70 — — —

Curse fiir Handnähen . — — — — — — —

Lectionen fiir Maschin¬
nälien . _ — — — — — 1

Schn eider eiscliule und
Modistencurs . _ — 18 6 — 2

Frisiercnrs . — — — — 4 — —

Maschinstrickschule . . . — — — 13 — — —

Feiuwäschereischnle . . — — — 18 — —

8 2 520 214 273 4 32

2* und 1* beziehen sich anf schon gezählte Schüleri nnen.

V3̂ ..-'S?* .

1
41

in . den . Trerscl 3.ied .enen Sch .nlen:
Freiplätze Werth de r

dem

LehrkörpergewidmetderErstenöst.Sparcassa
srewidmet

KaiserFranzJosef-Frei-
nlätze Zusammen theilweisenSchulgeld-evmässigung1 Stiftplätze StipendiendesAus¬schusses Freiplätze

Summe

i n Gulden ö. W.
W i e n e r Fra u e n - E r w e rb - V er ein e

3 1 — 6 — — 65 360 425
1 — 1 17 — 42 310 80 432

— — — 5 — — 100 — 100— 3 1 131 2385 — 48 120 2553— 2* 1 46 607 — — 81 688— — 1 9 107 — — 27 134
— 1 l 55 477 — — 27 504
— — 1 6 - 82 60 40 182

— — 26 220 — 27 — 247

- — — 11
O

510 36 56 — 602

— 1 — 3 — — 50 70 120
— — 90 — — — — —

— — — 70 _ _
— 1* 1 1 — — — 48 48

— — — 1 — — 6 - 6

— — 1 27 72 — 29 50 151
— — — 4 20 — — _ 20
— — — 13 — — — _ _
— — 1 19 — 20 20

4 |
6 9 542 4398 160 751

923 |
6232

1 1 1 1

r ' 1n
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Vereins - Ausschuss.

1889 / 90 .

Jean nette von Eitelberger , Präsidentin.

Priska Baronin H o h e n b r u c k , erste Vicepräsidentin

nnd Buchhalterin.

Anna von Lucara,  zweite Vicepräsidentin und

Cassierin.

Henriette Grübl . f

Emma Harum.

Louise von Hügel . f

Mathilde Jolsdorf.

Sidonie Hohen.

Mathilde Lippitt.

Marie B e d e r.

Marie Baronin  B i e f f e 1.

Elise Fürstin  Salm - Liechtenstein.

Auguste von Skene.

Marianne von Schoeller.

Betty Baronin  Stummer von Tavarnok.

Clementine von Wagner.

Helene Weiss.

Henriette Wiener von Welten.

Leopoldine Winter.

Ausserordentliche Ausschuss - Damen : Louise von

G o m p e r z , Marie Kompert , Auguste L a t z e 1,

Auguste von Littrow - Bischoff , Baronin  Albert

Bothschild , Louise Stadler.

Secretärin:  Melanie L e f e v r e.

Beiräthe die Herren : Sectionsrath  Armand Baron

D umreich er , Dr . Max Egger , Vincenz Bitter von

Miller zu Aichholz , Dr . Alexander Peez.

Bevisoren die Herren:  Vincenz Bitter von  Miller

zu Aichholz und Sali Schloss.



Rechnungs - Abschlüsse

pro 1889/90.



Gebarungsausweis zur Bilanz
fl. !kr. fl. kr. fl. u\ fl. 1er.

Vermögensstaiul (Cap. - Conto)
am 31. August 1889 . . . . i— — — — _ r>16.683 50

Allgemeine Einnahmen.
Beiträge von: 3.424 50737 ordentlichen Mitgliedern . 3.817 7086 ausserordentl . „ 393 20

16 Spenden . . • •
Subvention des k. k. Unterrichts-

— — 2.085 —

ministeriums für
7.200das Mädchen-Lyceum . . . —

das Malatelier. 300 —
die Maschinstrickschule . . 300 —

8.400Subvention des n.-ü. Landtages . 600 — —

Zinsen von Werthpapieren und

Miethzins . . . • • .
Beiträge der Schülerinnen: 239

— 1.889
115

88
24

für die Lehrmittelsammlung . —
520„ „ Bibliothek. 281 — —

Einschreibegebiihrcn .

Einnahmen der Schulen.

1.364 20 18.192 02

21.225
I Mädchen-Lyceum:
I Betriebseinnahmen. — —

Wintercurse:
Betriebseinnahmen.

Gewerbliche Sehnlen:

— — 748 —

Betriebseinnahmen. — — 12.212

Zeicliensclmle:
9.330 99Betriebseinnahmen. — —

Nähstuben:
67Betriebseinnahmen. — — 15.57C

Schneidereischule:
1.926Betriebseinnahmen. — — 85

Frisiercurs :
Betriebseinnahmen.

Maschinstrickschule:

— — 86 —

9468^Betriebseinnahmen. — —

Transport . — - 61.776 45 18.195 02 216.6831 50
1

45vom 31. August 1890.

Allgemeine Ausgaben.
fl. kr fl. kr 11. 'kr fl. kr.

Gehalte, Löhne, Trinkgelder und
Verpflegung der Dienerschaft

Beheizung, Beleuchtung, Beini-
gung.

Xanzleierfordernisse.
Postporto und Stempel . . . ’
Drucksorten . . .
Gebäudeerhaltung und Haus¬

erfordernisse .
Miethzins . . . .

■ Steuern . . . .
Allgemeine Unterrichts - und Aus¬

stellungserfordernisse . . . .
Eincassierung der Mitglieder¬

beiträge .
Ausserordentliche Ausgaben

6.206

2.53c
361
246
746

1.571
74C

1.444

135

211
80

91

64
28
91
27

96
_
36

61

08
20

Summe der Verwaltungsausgaben
Beitrag zur Pensionsversicherung
Baucapitalzinsen.
Abschreibung vom Vereinshause

» von der Einrichtung
„ von der Lehrmittel¬

sammlung . . . .
Abschreibung von der Bibliothek

14.284
1.060

635
3.800
1.179

674
206

22
92
13

04

27
48

repartiert auf die Schulen.
21.840 06

Ausgaben der Schulen.

Mädchen-Lyceum:
Betriebsauslagen.
Antlieil.au dmallgem .Ausgaben

Wintercurse:
Betriebsauslagen . . . .
Antheil an den allgem.Ausgaben

Gewerbliche Schulen:
Betriebsauslagen . . .
Antheil an den allgem.Ausgaben

Zeichenschule:
Betriebsauslagen.
Antheil an den allgem.Au sgaben

Nähstuben:
Betriebsauslasren . . .
Antheil an den allgem.Ausgaben

18 831
10.920

64
03 29.751 67

705
131 03 836 03

9.210
4.586 40 13.796 40

9.314
2.555

25
30 11.869 55

15.294
2.205

39
84 17.500 23

Transport . — 73.753 88 — — — —



Transport .

•Feinwäscliereisclnile:
Betriebseinnahinen.

Vermehrung des Inventars.

Einrichtung:
Vermehrung durch Baarkäufe .

Lehrmittelsammlung:
Vermehrung durch Baarkäufe

für die Zeichenschule . . .
„ das Mädchen-Lyceuin .

Bibliothek:
Vermehrung durch Baarkäufe .

Erhöhung des Activvermögens
durch Rückzahlung an die
Sparcassa .

47

11. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr.
Trausport . — — 73.753 88

Schneidereischule:
Betriebsauslagen. 1.640 08
Antheil an den allgem.Ausgaben 677 04 2.317 12

Frisiercurs:
Betriebsauslagen. 40 —
Antheil an den allgem.Ausgaben 65 55 105 55

Maschinstrickschule:
Betriebsauslagen. 1.000 88
Antheil an den allgem. Ausgaben [ 262 08 1.262 96

Feinwäschereischule:
Betriebsauslagen. 1.862 29
Antheil an den allgem. Ausgaben 436 79 2.299 08 79.738 59

Ausgaben für das Inventar.

Einrichtung:
Baarkäufe. — — 316 21

Lehrmittelsammlung:
Baarkäufe:

für die Zeichenschule . . . 41 25
„ das Mädchen-Lyceum . 184 47 225 72

Bibliothek:
Baarkäufe. — — 182 42 724 35 80.462 94

Rückzahlung an die Sparcassa . — — — — — — 4.451 45
Reservefond für Schnlerweite-

rnng . — — — — — — 1.531 23
Vermögensstand (Capital-Conto)

am 31. August 1890 . . . . — — — — — — 216.683 50

— — — — — — 303.129 12
1 1

Für den Ausschuss:

Die Präsidentin:

Jeannette von Eitelberger m. p.

Die Csihsierin:

Anna von Lucam m. p.
Die Buchhalterin:

Baronin Priska Hohenbruck m. p.



48

P"1 CD c-*“ O

CTQo'

cjd -jco ^ >cocooooddo
Cg OOQt O iO 03 00 ro
•JOWtOWW ^ OQ
oorooT - jososoog - j

“J ö

I—100 hf- O CO
HOOOOO
Cn gOOl - J

>f>- 00

Gewinn-undVerlust-Conto.



ir&iJWfj.

49

■wiC

d ^

OOOiHCSIM -̂rH CO(M CO O CO CO00

DiePräsidentin:DieC'assierin:DieBuchhalterin:

JeannettevonEitelbergerm.p.AnnavonLucamm.p.BaroninPriskaHohenbruckm.
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Spenden und Subventionen
für das Vereinsjahr

vom I. September 1889 bis 31. August 1890.

Spenden:
Seine Majestät der Kaiser . fl. 200‘—
Ihre Majestät die Kaiserin . 50—
Ihre k. u. k. Hoheit die Frau Kronprinzessin-Witwe

Stephanie . . 30’—
Seine k. u. k. Hoheit der Herr Erzherzog Albrecht . „ 20"—
Seine k. u. k. Hoheit der Herr Erzherzog Wilhelm . „ 20*—
Der Statthalter Graf Kielmansegg . . 150*-—•
Erste österr . Sparcassa . . „ 1.000'—
Carl Eath ’sche Stiftung . 10—
Von der österr .-ungar . Bank . . 50.—
Von der Union-Bank . . 30-—
Von der priv. Kaiser Ferdinands -Nordhahn pro 1888/89 „ 30'—

„ » „ 1889/90 „ 30—
Von der priv. Südbahn-Gesellschaft . „ 25'—
Von der Wiener Tramway-Gesellschaft . . 15'—
Von einem ungenannten Gönner . . 400'—
Krauss Franz , Freih ., Präsident derk.k.Polizei-Direction „ 25—

Summe . . fl. 2.085'—

Subventionen:
K. k. Ministerium für Cultus und Unterricht . . . . fl . 7.800-—
N. ö. Landtag . . . 600-—
Commune Wien *) . . „ —•—

Summe . . fl. 8.400"—

bewilligt, jedoch erst nach Abschluss der Bücher eincassiert.
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• '

V erzeiclxnis
der

Eh . r  en m itglieder.

►.vo¬

ller r Arneth , Ritter v., Dr. d. M.
„ Beck Anton, Ritter v., J . Dr., k. k. Hofrath, Director der k. k.Hof- und Staatsdruckerei.
„ Beer Adolf, Dr., Prof., k. k. Hofrath.
„ Gottlieb, Kaufmann.

Frau Hainiscli Marianne.
Herr Holienbruck Arthur , Freiherr v., k. k. Sectionsrath.

„ Koppel Emil, Compositeur.
„ Lucam Carl, Ritterv., Referent derI. österr. Sparcasse.
„ Menger Max, J. Dr., Hof- und Gerichts-Advocat, Reichsraths-

Abgeordneter.
„ Miller zu Aicliliolz Yincenz, Ritterv., Grosshändler.
„ Peez Alexander, J. Dr., Schriftsteller, Reichsraths-Abgeordneter.

Frau Prokesch -Osten-Gossmann Friederike , Gräfin.
Herr Scliniidt-Zabierow Franz, Freiherr v., Excell., k. k. Landes-Präsident von Kärnten.

„ Spiegl Edgar, v., Schriftsteller, Dr.
„ Storck Josef, k. k. Professor und Hofrath.
„ Wilmann Otto, Dr., k. k. Professor.
„ Zichy Edmund, Graf, k. k. Kämmerer und Geh. Rath.

4*
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:I

Beitrag e
der

ordentliciien n^ ltg ' lled . er
für das Vereinsjahr

vom I. September 1889 bis 31. August 1890.

Abeies Auguste . . . . fl . 5
Adensamer Angeline . . . 3
Adler Cäcilie . 3
Altenberg Marie . 3
Amadei Anna, Gräfin . . . 5
Anderl Marie . 3
Angely Bertha , v. 3
Angely Louise, v. 3
Ankert v.Wernstädten , Anna 3
Anthoine Louise, v. . . . 3
Arenberg - Liechtenstein,

Fürstin . 10
Arneth Emma, v. . . . . 5
Artaria Anna . 5
Artaria Auguste . 3
Arthaber Elise , v. 3
Ascher-Rosauer Clotilde . 3
Aschkenasy Emma . . . . 5
Assmayer Anna . 3
Auerhammer Fanny , v. . . 3
Auspitz Helene . 5
Auspitz Mathilde . 5
Bab Antonie . 5
Bach Emilie, Directrice . . 3
Bach Emilie . 3
Bacher Bertha . 3
Bacher Julie . 3
Bachmayer Anna . 3
Baiersdorf Helene, v. . . . 5
Bamberger Anna . 3
Baeumen Clementine, v. . 3
Bärnklau Anna . 3

Transport fl. 118

Transport fl.
Bauer Jeannetto . . . .
Baurüann Josefine . .
Baumgarten Julie . . .
Beck Anna, Bar., Excell.
Bell Marie.
Beer Henriette . . . .
Benedict Marianne . . .
Benesch Anna.
Benischko Anna . . . .
Berger Clara.
Bernardt Marie, v. . . .
Bezecny Caroline,Bar., Exc
Bettelheim Elise . . . .
Biach Fanny.
Biedermann Regine, Legal
Biedermann Elisabeth , v.
Biermann Amalie, v. . .
Billroth Christine , v. . .
Binder Henriette . . . .
Bischoff Johanna , v. . .
Böhm Pauline.
Bolt Marie.
Bolzani Amalie . . . .
Bombelles - Salm Marie,

Gräfin.
Bondy Ottilie.
Bondy Pauline.
Borkenau Sofie, v. . . .
Borkenstein Emilie . . .
Boschan Antonie, v. . .
Boschan Clara, v. . . .
Boschan Marie . . . .

118
5
3
3
3
3
3
3
3

10
3
5
3

HV2
3
3
5
3
5
5
3
3

5
3
6
3
3
3
5
3

Transport fl. 2451/2
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Transport flBourlard Anna . . . .
Braunendal Hermine, v. .
Breisky Henriette , v. . .
Breisky Louise, v. . . .
Brentano-Lieben Ida , v.
Breyer Karoline, v. . .
Brunner v. Wattenwyl Ka¬roline .
Brünner Anna . . .
Brücke Dorothea . .
Brückner Margarethe .
Brunabend Josefa . .
Bujatti Jeannette . .
Bujatti Therese . . .
Buol-Biraghi , Bar. . .
Buschmann Emilie, Bar.
Buschmann Karoline, Bar.
Buschmann-Gieseke Math.

Bar. .

Cahn-Speyer Emma . .Chamrath Anna . . . .
Chiari Pauline.
Chiz Ernestine . . . . .
Chlumecky Leop., v., Ex;cCohn Mathilde . . . . .
Chroback Helene . . . .
Cornides von Krempach

Alb er tine' . . . .
Crone Ernestine , v.
Czermak Hedwig . . ,
Czernohlawek Pauline
Czilchert Sidonie . .

Dalmer Marie . 3
Dehne Angelika . 5Dehne Theresina . 5
Deiller Anna . 3
Delia Hermine . 3
Den gier Elise . 5
Devez Marie, Baronin, geh.

Marx von Marxberg . oDiamantidi Karoline . . . 5
Ditmar Louise . ‘20
Dittel Marie, v. 3
Doblhoff Marie, Bar. . . . 5
Düllfuss Therese . 3
Doppler Minna . 3
Dormitzer Regine . . . . 5Dreher Käthi . 30
Drexler Adele . 3

Transport flDub Emma . . .
Dumba Marie . .
Dutschka Malwine
Dzieduszycka Alfonsine,

Gräfin, Excell. 10

Ebenstein Adele .
Ebner Marie, Bar.
Eder Karoline . .
Eggerth Josefine .
Ehrenfeld Tilly .
Ehrhardt Clelia, v.
Eichler v. Eichkron Marie,

Baronin . . . .
Eiseisberg Auguste, BarEisenschitz Ida . . .
Eisenstädter Fanni , v.
Eitelberger von Edelberg

Jeannette . . . .
Elbogen Alie . . . .
Ellissen-Ladenburg J.
Engel-Pontzen Hermine
Engel Marianne . .
Engerth Auguste, v.
Engländer Emma .
Ephrussi Emilie, v.
Epstein Rosalie . .
Erb Alexandrine, v.

Faber Adele . . .
Fab er Bertha . . .
Faber Emma . . .
Faber Marie . . . .
Faber-Baum Marie .
Falke v. Lilienstein Amalie

Baronin . . . .
Falke Emma, v. . .
Feistmantel Marie, v
Felmayer Adeline .
Fellner Kathi . . .
Fenzl Josefine . . .
Ferstel Lotte , Baronii
Figdor Betti . . ,
Firlinger Anna, Bar
Fischer-Colbrie Bertha
Fischer Hermine .
Fischhof Johanna
Flamm Marie . .
Flattich Marie . .
Fleischei Ida . . . .
Fleischhacker Elisabeth

Transport fl. 484 '/2 Transport fl. 7181/2
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Transport fl. 718V2
Fleischmann Alida . . . . 10
Flesch v. Festau Caroline . 4
Floch von Beyersheim

Josefine . 3
Flori Franziska , v. 5
Foltanek Marie . 3
Foltz Anna . 3
Frankel Betti .' . 5
Franz Anna . 3
Freund Amalie . 5
Freiberg Anna, v. 3
Friedländer -Delia Begine . 3
Friedmann Marie . . . . 3
Frisch Jenni _. 3Fröhlich Fanni . 3
Frösch eis Emilie . 3
Frühwirth Karoline . . . 5
Fürstenberg Therese, Land¬

gräfin, Excell. 5
Galatti Henriette , v. .
Geitier Anna . . . .
Genotte Adolfine, Bar.
Gensbauer Sidonie . .
Gerhardt Katharine .
Gerl Charlotte . . . .
Gerold Bertha , v. . .
Gersuny Bertha . . .
Gersuny Emilie . . .
Gerstner Betti . . . .
Giampetro Ludmilla .
Gillar Marie.
Gilewska Emilie, v.
Giskra Elise, Excell. .
Giunio Antonia . . .
Glaser Marie, v. . . .
Glaser Minna, Excell.
Glogau Bosa . . . .
Göbl Camilla . . . .
Götz Sofie.

3
3
3
3
4
5
3
3
3
3
3
3
5
5
5
5
5
3
q

Goess Marie, Gräfin, Excell. 5
Goldschmidt Cäcilie
Gomperz-Bettelheini Ka

line, v.
Gomperz Elise, v. .
Gomperz Louise, v- . . . 15
Gomperz Nelli, v. .
Gottlieb Fischhoff Clara
Goutta Eveline, v., Excell. 3
Grehs Fanny . 5
Gridl Mathilde . 5
Gross Marie . 10

Transport fl. 922

Transport fl. 922'/2
Gross Therese. 3
Grübl-Beyfuss Henriette . 5
Grünbaum Ernestine . . . 3
Grünwald Malwine . . . . 3
Gülcher Adele. 3
Gutherz Lisa. 3
Gutmann Ida , v. 10
Gutmann Sofie, v. 15

Haanen Emilie, v. 3
Haas Cornelie. 10
Haas Marie, v. 10
Haberler Sofie, v. 3
Hackher Josefine, v. . . . 3
Hackhofer Christine . . . 5
Hackländer Anna. 3
Härdtl Louise, Bar. . . . 5
Haerdtl Veronika, Bar. . . 10
Hager Amalie. 3
Hahn Bertha , v. 5
Hainisch-Figdor Emilie 3
Hämisch Marianne . . . . 3
Haller Karoline. 3
Hardt Amalie. 5
Hardt Bertha. 5
Hardt Marie. 5
Hardtmuth Mathilde, v. 3
Harpke Emma. 3
Harrasowsky Therese, v. . 3
Hartl Amalie. 3
Hartl Flora. 3
Hartl Karoline. 3
Hartl Marie. 3
Harum Emma, geb. Freiin

v. Ettinghausen . . . 5
Hasenauer Victorine, Bar. . 3
Hasenörl Gabriele, v. . . . 3
Hasslinger von Hassingen

Felicie. 3
Hauffe Minna, v. 3
Hauser Johanna. 3
Hauser Kätlii. 5
Hecher Therese. 3
Heimbach Josefine . . . . 5
Hellbold Therese . . . . 3
Heller Henriette. 3
Hellmann Lina . . . . . 3
Helm Antonie. 5
Herdtle Wilhelmine . . . 5
Herz Henriette. 6
Herzfeld Lola. 3
Hesky Katharine. 3

Transport fl. 1.1367s



Transport fl. 1.1361/2
Hetzer Helene . 3
Hetzer Marie . 3
Heyssler Louise . 4
Hitler Mathilde . 5
Hochenadl Anna . 3
Hochsinger Rosa . 3
Hochstetter Justine , v. . . 5
Königsberg Eugenie, v. . . 3
Hofer Albertine, v. 3
Hoffinger-Herz Henriette ,v. 3
Hofmannsthal Fanni , v. . . 3
Hofmansthal Minna, v. . . 3
Hohenbruck Priska , Bar. . 10
Hohenlohe Marie, Fürstin . 20
Holdorf Anna . 3
Holluber Betti . 3
Holzhausen Mary . . . . 5
Homann Therese . 3
Hornbostel Antonie, v. . . 5
Hornbostel-Magnus Hel., v. 3
Horowitz Bianca . 5
Horwitz Clementine . . . 5
Hügel Louise, v. 20
Hubert Fanni, v. 3
Hueber Elise, v. 3
Humbracht Josefine, Bar. . 5

Igl er M. 3
Isbary Jacqueline . . . . 10
Isbary Louise . 5

Jacobowics Rosine . . . . 3
Jaden Henriette , Bar. . . 3
Jaff Rosalia . 3
Jahn Sofie, geb. von Si-

chfowsky . 3
Jariscli Karoline . 3
Jascbka-Uiblein Anna . . 3
Jellinek Rosalie . 3
Joelson Ottilie, v. 3
Jolsdorf Mathilde . . . . 10
Jonak v.Freienwall Marianne 3
Jurie Karoline, v. 3

Kahler Amelie . 5
Kalmus Marie . 3
Kammerlacher Therese . . 3
Kann Pauline . 3
Kanitz Therese, v. 5
Kapsamer Rosalie . . . . 3

Transport fl. 1.350</2
Karajan Auguste, v. . . . 3
Karajan Henriette , v. . . . 5
Karpeles Emma . . . . . 10
Kasche Clara, geb. Winkler

von Forazest . . . . 3
Kaufler Ida . 10
Keil Anna . 10
Kellner Sofie . 3
Kern-Pontzen Clementine . 3
Ketzer von Lipötz Irma . 5
Kielmansegg Anastasie,

Excell., Gräfin . . . . 5
Kienmayer Sofie, Bar. . . 3
Kinsky-Liechtenstein, Für¬

stin . 10
Klein v. Ehren walten Lena 5
Klein Lina . 4
Kleinmayr Pauline , Bar. . 3
Klinger Charlotte . . . . 5
Klinkosch Elise . 5
Kluger Anna . 3
Knepper Cäcilie . 3
Knoll Louise . 5
Koch Eugenie . 3
Kobanik Camilla . 3
Kodiert Amalie . 3
Königswarter Charlotte,

Bar. 10
Körner Marie . 3
Kölien Emma . 3
Koben Sidonie . . . . . 5
Kohn Camilla . 5
Kohn Louise . 5
Kohnberger Emilie . . . . . 5
Kolbe Amelie . 3
Kollonitz Elise, Gräfin . . 3
Kompert Marie . 5
Konradsheim Marianne,Bar. 3
Kornhuber Hermine . . . 3
Krämer Rosa . 5
Kralik Louise . 10
Krall Therese . 3
Krickl Therese . 3
Kuffler Louise '. 3
Kuffner Nanette, v. . . . 3
Kuffner Rosalie, v. 5
Kunn Eveline . 3
Kunwald Emma . 5
Kunzek Marie, v. 3
Kupelwieser Bertha . . . 10
Kuschel Clementine . . . 3

Transport fl. 1.3501/2 Transport fl. 1.571^
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Transport fl. 1.571y2
Lachnit Hermine . . . . 3
Lackner Helene. 3
Ladenbauer Johanna . . . 3
Lagusius Anna, v. 3
Landauer Bertha. 3
Landauer Ellen. 10
Lang Ella, v. 3
Latzl Auguste. 10
Lecher-Heyman Nat. . . .
Lederer-Trattner Gabriele,

3

Bar. 3
Lefevre Camilla. 3
Leon Hermine, v. 3
Leon Nina, v.
Leibenfrost Katharine . . 3
Leistier Emilie. 3
Leitenberger Hermine, v. . 5
Leitenberger Helene, Bar. 25
Leyritz Sidonie, v. 4
Lieben-Todesco Anna, Bar. 10
Liebig Leopoldine, Bar. . 10
Liechten stein Fanni ,Fürstin
Liechtenstein Henr. Alfr.,

3

Fürstin. 5
Liegenfeld Marie . . . . 5
Lichtenfels Karoline, v. 3
Lilienau Marie, Bar. . . . 3
Lindenthal Bertha . . . . 3
Lindheim Clarisse, v. . . . 5
Lindheim Mathilde, v. . .
Lippitt Mathilde, geh. von

4

Miller zu Aichholz . . 20
Litzelhofen Julie , v. . . . 3
Littrow -Bischoff Auguste,v.
Littrow -Mauthner Auguste,

10

v., Excell. 5
Littrow-Krieger Helene, v. 5
Löhner Natalie , v. 3
Löwenbach Pauline . . . 3
Löhner Rosa. 3
Lothringer Amalie . . . . 5
Lott Auguste . . . . . 5
Lott Elwine. 3
Lott Hermenegilde . . . . 3
Lott Marie. 3
Lucam Anna, v. 10
Luksch Anna. 5
Lützow Linda, v. 3
Lützow Therese, Bar. . . . 3
Marnern Eupliemie, v. . ,
Manziarly Fanni , v. . . .

3
3

Transport fl. 1.8131/2

Transport fl. 1.8131/2
Marbach Rosa.
Margulies Anna, v. . . .
Markbreiter Marie . . . .
Markus Bertha.
Marschall Josefine . . . .
Matzinger Jeannette , Bar. .
Mautner v. Markhof Edithe
Mautner v. Markhof Marie
Mauthner Josefine, v. . . .
Mauthner-Weiss Helene, v.
Mauthner Marie, v. . . .
Mayer Anna.
Mayer Auguste.
Mayer Natalie.
Mayer Therese.
Mayerv.Alsö-Russbach Aug.
Mayer-Leon Rosa, v. . . .
Mayerhofer Irene . . . .
Mayr Therese.
Mayr v. Meinhof Mathilde,

Baronin.
Mayrhofer-Friesach Chr., v.
Mendel Therese.
Menger Marie.
Merkl v. Reinsee Leonore,

Baronin.
Merz Auguste.
Messat Jeannette , v. . . .
Meyersberg Ernestine . . .
Miller zu Aichholz Gabr. .
Miller zu Aichholz Julie .
Miller zu Aichholz Sofie .
Miller zu Aichholz Olga .
Mittag Johanna.
Mitis Marie, Bar., jun . . .
Mitis Marie, Bar.
Mitscha v. Mährlieim Paula
Mitterbacher Marie . . . .
Moll Marie.
Moldenhauer Eugenie . . .
Moor Leontine.
Moskowitz Cäcilie . . . .
Müller Marie.

10
5
5
8
4
3

10
15
6
5
5
3
3
3
3
3
3
3

10

10
3
3
5

3
3
5
3
3

10
10
10
5
3
3
5
8
5
3
8
8
5

Nadherny Friederike , Ba¬
ronin v. 3

Nadherny Pauline . . . . 3
Najmayer Marie, v. . . . 5
Neblinger-Sclnnidt Marie . 5
Nemes Gabriele, Gräfin . . 3
Neuber Marie . . 5

Transport fl. 2.0451/2
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Transport fl. 2.0451/2 Transport fl. 2.2591/0Neuern Lma. 3 Poscliacher Louise . . . . 5Neufeld Emma . . . . 5 Poschacher Edle v. Arels-Neuhold Auguste . . 5 höh Pauline. 5Neumann Helene, v. . . 3 Praisach Karoline . . . . 5Neumann Karoline, v. 3 Pranter Marie. 3Neumann Leopoldine, v. 3 Prenninger Hermine . . . 5Neumayer Anna . . . . 3 Presl Anna. 10Neustein Emilie . . . . 3 Pretis Marie, Bar., Excell. 3Neuwall Karoline, Bar. . 3 Preyss Rosalie.Nirenstein Elise . . . . 5 Pringsheim Sofie. 10Nitta Elise, v. . . . . . 3 Przibram-Schey Charlotte,No derer Marie. 3 Baronin. 3Nowotny Karoline . . . 3 Przibram Gabriele . . . . 3Nowotny Leopoldine . . 3 Puthon -Mayer, Bar. . . . 3
Obermüllner Louise . . 3 Quittner Sofie. 5Obersteiner Virginie . . 5
Ofenheim Sofie, v. . . . 10 Rabatz Charlotte . . . . 5
Oppenheimer Jella,Freiin v. Rabel Bertha. 3geh. Freiin Todesco . 10 Raffelsberger Emma . . . 3Oppolzer Cölestine, v. . 5 Rassmann Marie. 4Ornstein Rosa. 3 Rasumoffsky Marie, Gräfin.Oser-Wittgenstein Jos., v. 5 geb. Wiener v. Welten 3Ostersetzer Ernestine . . 5 Rath Mathilde. 3Otto Minna. 3 Rathschiller Marie, v. . . 3

Ratz Käthi. 4Pann Marie. 5 Rechnitz Sabine. 3Paoli Betti. 3 Rechnitzer Jeannette . . . 5Pauls Elise. 5 Re der Marie. 5Päzmändy Denise, Baronii 10 Reder Marianne. 5Pechkranz Eleonore . . 3 Reder Minna.Pechwill Eugenie . . . 3 Regenhart Sofie. 3Peez Anna. 5 Reich Hedwig, v. 3Penny Elisabeth . . . . 3 Reichert Mathilde . . . . 3Pfeifer Emilie, v. . . . 10 Reichert Minna. 3Pflaum Franziska . . . 10 Reichte Elisabeth . . . . 5Philippsberg Marie, Bar. 5 Reinhardt Ludmilla . . . 8Pino v. Friedenthal Mari 5 Reitlinger Clotilde . . . . 8Pisko Katharine . . . . 3 Reitzes Pauline. 5Pitha Emilie, Baronin . 3 Rettich Bertha, Edle v. . . 5Plappart Fanni , Baronin 3 Ried Louise. 5Pölzl-Mayrhofer Ludovika 5 Riefel Marie, Bar. 3Pokorny Emma . . . . 5 Riegl Anna. 5Pokorny Leopoldine . . 3 Riemann Eleonore . . . . 3Polaczek Selma . . . . 3 Ries-Gerstner Emilie . . . 3Pollak Amalie .. . . . . 3 Rieser Therese. 5Pollak Emma. 8 Rindskopf Charlotte . . . 8Poilak -Kafka Jenni . . . 3 Rint Antonie . . . . . . 3Pollak Regine. 5 Ripp Math., v., geb. Bar.Pongratz Marie, v. . . . 5 v. Coith. 3Pontzen Fanni. 3 Rohonzy Silvia, v., gebornePopp Mathilde, Bar. . . 3 v. Schmerling . . . . 3
Transport fl. 2.259V2 Transport fl. 2.4421/2



1
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Transport fl. 2.4421/2
Eoeder Louise . . .
Eollinger Johanna .
Eosauer Mathilde
Eosswinkler Pauline
Eothschild Bettina , Bar.
Euss Karoline, v. .
Eusso Eachele . . .

Saar Marie, Baronin
Saldier Clementine
Salm Elise,von u. zu Eeiffer-

scheid , Fürstin , geh.
Fürstin z.Liechtenstein 25

Salm Eleonore, von und
Eeifferscheid, Altgräfin

Salzer Ida . . . .
Samson Philippine .
Satzger Karoline . .
Sauerländer Bertha
Sauerländer Emilie .
Scala-Voigt Ida , v.
Sclialek Clara . . .
Scharinger Louise, v.
Scharmitzer Serafine, v.
Scharschmidt Pauline , Bar
Scliaup Amelie, v. .
Scheid Hermine . .
Schenk Johanna , v.
Scliey Eveline, Bar.
Schey Hermine, Bar.
Scliey Julie, Bar.
Scliiil' Friederike . .
Schiff Lina . . . .
Schiff Eosa . . . .
Schiffmann Louise ,
Schindler Mary . .
Schloss Sali . . . .
Schlosser Katharine
Schluck-Hartl Emilie
Schmarda Marie, v., Excell
Schmidt Amalie .
Schmidt von Zabierow Ida

Freiin , Excell. .
Schmitt Betti . . .
Schmitt Clementine
Schmitt Katharine .
Schnapper Emilie, v.
Schnapper Marie, v.
Schnapper Josefine, v.
Schneck Jeannette .
Schneider Therese .
Schneller Pauline, v.

Transport fl. 2.66472

Transport fl. 2.66472
Schnorr-Karolsfeld Fanni ,v. 3
Schoeller Marianne, v. . . 5
Sclioeller Paula , v. 5
Schönn Sofie . 3
Schönthaler Minna . . . . 3
Scholz Louise . 3
Schopp Adele . 3
Schreder Marie . 5
Schreiber Elise, v. 10
Schreiber Emma, v. . . . 5
Schreiner Adele, v. . . . 3
Schrötter v. Kristelli Ant. 5
Schrötter v. Kristelli Lina 5
Schrötter Emma, v. . . . 3
Schüler Hermine . 3
Schultz Leontine , v. . . . 3
Schurda Therese, Bar. . . 3
Schwab Fanni , v. . . . . 5
Schwab Mathilde, v. . . . 5
Schwarz-Kockerle Clement. 3
Schwarz v. Mohrenstern A. 3
Schwarzenberg Ida , Fürstin 20
Schweinburg Thekla . . . 3
Seeburger Helene, Bar . , . 3
Seegen Hermine . 5
Seidler Mathilde, Bar. . . 5
Seldern Anna, Gräfin, geh.

Wiener v. Welten . . 5
Seligmann Emilie . . . . 3
Seutter Emma, v. 3
Seybel Aline . 5
Seyhel Gertrude . 10
Sicard Auguste . 3
Siegl Eosa . 5
Siegl Therese . 3
Singer Emilie . 3
Sizzo Marie, Gräfin . . . 5
Skene Auguste, v. 15
Sommaruga Sidonie,' Bar. . 3
Sonnleithner Julie , v. . . 5
Spangen-Podstatzky , Grf. . 3
Speyer Nanny . 4
Spillmann Josefine, v. . . 3
Spina Christine . 5
Spitzer Ernestine . . . . 3
Spohn Sylvia . 3
Sporn Anna . 5
Sprenger Katharine . . . 3
Stadler Louise . 10
StandhartnerWilhelmine , v. 5
Stellwag v. Carion Josefine 3
Steiner Eosa . . . . . • 3

Transport fl. 2.9047a

4

i
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Transport fl. 2.904</3
Stern Sara, v. . .
Stern Theresia, v.
Steudel Friederike
Stöger Therese
Storck Charlotte , v.
Strakosch Sofie .
Straschiripka Louise, v. .
Strassnitzky Sofie, v.
Streicher Friederike
Strisower Friederike
Strohschneider Cäcilie
Stummer v. Tavarnok-Hardt

Amalie, Freiin .
Stummer v.Tavarnok-Haupt

Auguste, Freiin
Stummer v. Tavarnok Aug.,

Freiin . . .
Stummer v. Tavarnok Betti,

Freiin . . . .
Sturany Betti . . .
Sturm Sofie . . . .
Suttner Adele, Bar.
Sutor-Hinterleithner ivath.
Szilvinyi Therese, v.
Szontägh Leopoldine

Tandler v. Tanningen Gahr
Tausky Anna . . .
Tegazzini Henriette
Thavonat Anna, Bar.
Theimer Camilla . .
Thenen Julie . . .
Th euer Franziska .
Thonet Amalie . . .
Thonet Gertrude . .
Thorsch Anna . . .
Thorsch Ernestine .
Thum Sofie, Gräfin
Tinti Mathilde, Bar.
Todesco Sofie, Bar.
Topoli Sofie . . . .
Trautmann Emilie, v.
Trebitsch Amalie, v.
Tschermak Hermine

Unger Emmi, Excell., geh.
Baronin Schey . . . . 20

Unger Therese . . . .

Vesque Marie, Bar.
Yivenot-Thewald Gerta, v
Volpini de Maestry M. L

Transport fl. 3.133l/2

Transport fl. 3.1331/®
Wagemann Adele . .
Wagner Antonie . . .
Wagner Clementine, v.
Wagner Serafine . . ,
Wahrmann Emma . .
Wald-Reitzes Eugenie
Waldberg Anna, Bar. .
Waldstein Hermine, v.
Wasserburger Nina . .
Weber v. Ebenhof Isabella
Welili Leop., Excell., Bar.
Weidele Betti . . .
Weil Rosette.
Weingarten - Münzberg Si

donie, v.
Weinlechner Leopoldine
Weinrank Mathilde . . .
Weisenfeld von Weisach

Jeannette . . .
Weiss-Fenzl Adelinde
Weiss Amalie, v. . .
Weiss Emilie . . . ,
Weiss von Schleussenburg

Friederike . . .
Weiss Helene . . .
Weiss Leopoldine .
Weiss Modesta . .
Weissv.Wellenstein Wanda
Weissei Lucie . . . .
Weisshappel Therese ,
Weissweiler-Morpurgo
Wertlieimstein Franziska,v
Wertheimstein Josefine, v.
Westenholz Math.,Bar., geh.

v. Miller zu Aichliolz
Westermayer Therese, v.
Wiedemann von Warnhelm

Bernhardine . .
Wiener v. Welten Henriette
Wiesenburg Minna . . .
Wiesenburg Sofie . . .
Willner Marie.
Winter Leopoldine . . .
Winter Wilhelmine . . .
Winterstein Gabriele, v.
Wittelshöfer Bertha . .
Wittgenstein Fanni, v. .
Wittgenstein Justine , v.
Wittgenstein Marie, v. .
Wodianer Emma . . . .
Wögerer A., geh. v.Wirkner

Transport ti. 3.349l/2 nrr
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Transport fl. 8.3491/2
Wögerer Kavoline . . . » 3
Wölfler Josefine . 3
Wolf Johanna . 3
Wollheim Helene . . . . 5
Wrchowsky Helene, v._ . . 5
Wiirtemberg EugenieVilma,

Herzogin . 5
Wüste Anna . 3
Wüste Louise . 3
Wustl Louise . 5

Transport fl. 3.384y2
Zabe'o Karoline, Gräfin . .
Zappert Henriette . . .
Zephireska Pauline . .
Ziegler Therese . . . .
Ziffer Emilie.
Ziffer Karoline.
Zifferer Rosa . . . . .
Zimmermann von Göllheim

Emma.
Zöllner Marie.
Zumbusch Antonie . . . •_

Summe fl. 3.424V2Transport fl. 3.384'/2
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Beiträge
der

ausserordentlichen Mitglieder
für das Vereinsjahr

vom I. September 1889 bis 31. August 1890.

Arenberg Josef, Fürst . fl.
Ärneth Alfred, lütt , v., k. k.

Hofrath, Excell., wirkl.
Geh. Rath .

Arneth Franz, Ritter v., Dr.
d. M.

Arnt Franz , Ritter v., k. k.
Sectionschef i. P . . . .

Ascher Adolf, Ritter v., k. k.
Hofrath.

Banhans Anton, Dr. juris,
Excell., k. k. w. Geh.Rath 5

Baumgarten Moriz, Guts¬
besitzer . 5

Berl David . 5
Charwat Anna . 2

Egger Alfred, Apotheker . 3
Fellner Agnes . 1
Figdor Gustav, Grosshändler 3
Frankl Laura . 2
Frappart Michael, Dr. . . 3
Gillar Valerian, k. k. Hof-

Schlosser . 3
Goldschmidt N. L. 1
Gomperz Theodor, v., Ph.

Dr., k. k. Universitäts-
Prof . . . 5

Gögl Johann , k. Rath , Mit¬
glied des Herrenhauses . 5

Gunesch Julie , v. 1
Gutherz Karl, Ingenieur . 3
Haas Philipp , Ritter v. . . 5
Haber Freih . von Linsberg

Louis, Guts- und Fabriks¬
besitzer, Mitgl. d.Herren¬
hauses . 10

Transport fl. 90
Harrasowsky Phil ., Ritt , v.,

J .Dr.,k.k.Ministerialrath 1
Hasard Anna, v. 1
Hasenürl Victor, v., J . Dr.,

Hof- und Gerichtsadvocat 1
Hauser Ferdinand, Stadt-

bauineister . 10
Hauptmann M. A. 10
Hofmann Anton, Ritter v.,

Güter-Director der k. k.
Theres. Akademie . . . 3

Hiigel Heinr., v., Oberbaur. 10

iaques Heinr., J . Dr., Hof-
и.Gerichtsadvocat,Reichs-
raths -Abgeordneter . . . 5

Jagusic Sigmund, Edler v., 2
Janschky Josef . 5
Jolsdorf Gottfried, Haupt-

Cassier a. D. 5

Kinsky Ferdinand Fürst zu.
к. k. Geh. Rath, Mitglied
des Herrenhauses . . . 10

Knapp Bernh., Kaufmann . 3
Köhen Isidor . 2
Kolien Siegmund . 2
Kompert Leop.,Dr.,Schrift¬

steller, Regierungsrath
(weiland) . 5

Kranner Ant.Sohn,k.k.Hof-
Leinenwaaren-Lieferant . 10

Lanckoronski-Brzezie Karl,
Graf, k. k. Geh. Rath,
Mitglied d. Herrenhauses,
Curator des öst. Museums
für Kunst und Industrie 5

Lewinsky Josef, k. k. Hof¬
schauspieler . 1

10

5

5

3

Transport fl. 90 Transport fl. 181
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Transport fl. 181
Liechtenstein Karl Rudolf,

Fürst zu, k. k. Oberstl. 10
Lippmann Eduard , Ph. Dr.,

k. k. Universitäts - Prof.,
Privat -Docentandertech - .
nischen Hochschule . . 8

Lobmeyr Ludwig, k.k. Hof-
Glaswaarenfabrikant,Mit¬
glied des Herrenhauses . 10

Lucam Karl, Ritter v., Refe¬
rent der Ersteh östcrr.
Sparcassa . 10

Lucam Wilhelm, Ritter y.,
General - Secretär der
Oest.-ung. Bank i. P . . . 5

March et Gustav, J .Dr., k. k.
Professor a. d.Hochschule
für Bodencultur . . . . 2

Mayr v. Meinhof Frz ., Bar. 10
Miller Ritt , zu Aichholz Eug. 5
Miller Ritter zu Aichholz

Franz . 5
Miller Ritter zu Aichholz

Yincenz . 10
Mohr - Hainisch Hermann,

Procuraführer . . . . . 5
Moreau Karl, Ritter von . 8
Musil Emilie . 1

Niebauer Anton, Ritt , von,
k. k. Sectionschef . . . 2

Oppenheim Louise . . . . 1

Pachner v. Eggenstorf Ant.,
Freiherr , k. k. Hofrath . 3

Plohn S., Dr. der Med. . . 3
Plutzar Ernst , J . Dr., Hof-

und Gerichts-Advocat . 3
PokornyEduard , J .Dr.,Hof-

und Gerichts-Advocat . 4

Ransonnet - Villez Charles
Freiherr von, k. k. wirkl.
Geh. Rath, Excellenz . . 10

Transport fl. 286

Transport fl. 286
Reder Albert, Dr. der Med.,

Professor . 10
Roth Felix, Dr. 4‘/5
Roth Jean . 5

Salm -Reifferschcid, Fürst,
Hugo sen., Reichsraths-
Abgeordneter,Ehrenritter
des Johanniter -Ordens . 10

Salm-Reifferscheid, Altgraf,
Hugo jun . 3

Salm-Reifferscheid,'Altgraf,
Karl jun . 3

Schmidt Ida , v. 1
Schoeller Paul , Ritter von 5
Schwartz von Meiller Ed.,

Freiherr . 3
Sickel Anna . 2
Spindler Emma, v. 1
Stricker Salomon, M. Dr.,

k. k. Univ.-Prof . . . . . 2

Thomann Willi., Edl . v. . 10

Vesque Helene, Baronin . 1
Vesque Irma , Baronin . . 1
Vesque Risa, Baronin . . 1
Voigt Gustav . 5
Voigt Karl sen. 5

Wahlberg Wilhelm, J . Dr.,
k. k. Hofrath und Univer¬
sitäts -Professor . . . . 5

Wallishausser Joh ., k. k.
Hoftheater -Buchdrucker,
Handclskammcrrath , be¬
eideter Schätzungs-Com-
missär . . . . . . . . 3

Wetzler Bernh., Kaufmann 5
Wiener Kaufm.-Gremium . 10
Winter Jos ., Grosshändler 10

Zimer August, k. k. Oberst-
Auditor . 1

Zinner Pauline . . • . . 1
Summe fl, 393Vs



Nachweis
über

die Legate und Widmungen , welche dem Vereine seit
seinem Bestände zugegangen sind.

Von einem Ungenannten Papievrente im Nominalbeträge von
Von den Erben nach Herrn von Miller zu Aichholz Papier¬

rente im Nominalbeträge von.
Von den Erben nach Herrn Baron Königswarter Papierrente

im Nominalbeträge von . .
Von Herrn B. H. Goldschmidt in Frankfurt Papierrente im

Nominalbeträge von.
Von Herrn L. Altmann Papierrente im Nominalbeträge von
Von Frau A. Koppel Papierrente im Nominalbeträge von .
Von Herrn S. Löwy (Legat) Papierrente im Nominalbeträgevon . . . . .
Von den Erben nach Frau Therese Auspitz Papierrente im

Nominalbeträge von.
Von Frau von Waschitz Papierrente im Nominalbeträge von
Von Herrn Roth Papierrente im Nominalbeträge von . . .
Von Frl . v. Lenkey (Legat) 2 Stück Bankactien im Nominal¬

beträge von.
Von den Erben der Frau Regine Biedermann 1 Actie der

Elisabeth -Westbahn im Nominalbeträge von.Von den Erben nach Anselm Freih . v. Rothschild . . . .
Von Herrn v. Ladenburg (Legat) .
Von Frau Elise v. Gomperz und Frl . v. Sichrowsky. . . .
Von Frau Louise Beyfuss und Herrn Dr. Jaques.
Von Frau Louise Kenyon (Legat) .
Von Frau Gabriele von Neuwall (Legat) .
Von den Erben nach Frln . Euphemia v. Kudriafsky Papier¬

rente im Nominalbeträge von.
Von Herrn August Ritter von Schwendenwein (Legat) . . .Von den Erben des Herrn Eduard Wiener R. v. Welten .
Von den Herren Emil und Gustav Koppel Papierrente im

Nominalwerthe von.

8.100 fl.

500 „

2.000  „

2.000  „
100 „
250 „

1.000 „

1.000 „
800 „
100 „

1.200  „

200  „
8.000  „
2.000  „

150
100  „

1.756 „
500 „

100 „
500 „

1.000  „

500  „
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